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Auf Basis unserer Unternehmensidentität begeg-

nen wir den globalen wirtschaftlichen, ökologi-

schen und sozialen Herausforderungen, indem wir 

den Menschen, das Produkt, unsere Kundschaft, 

Partner*innen sowie unsere Marke in den Mittel-

punkt unseres unternehmerischen Handelns stel-

len. Als mittelständisches Familienunternehmen 

richten wir unser Handeln an mittel- und langfris-

tigen Zielen aus, um dauerhaft erfolgreich zu sein. 

Ein Schlüssel zum Erfolg sind unsere Mitarbei-

ter*innen. Mit der Bereitschaft zur Bestleistung 

und der Leidenschaft für die Marke BRAX arbeiten 

wir gemeinsam mit ihnen an unseren Unterneh-

menszielen und unserer Nachhaltigkeitsstrategie.

Unsere nachhaltigen Unternehmenswerte, die 

durch unsere Unternehmenskultur und Führungs-

leitlinien verankert sind, ebnen den Weg für un-

seren gemeinsamen Erfolg. Unserer Verantwor-

tung gegenüber Mensch und Natur sind wir uns 

bewusst und berücksichtigen sie deshalb konse-

quent in unserem wirtschaftlichen Handeln. Mit 

diesem Bericht möchten wir Sie ein wenig an die-

ser Arbeit teilhaben lassen.

Im Namen unserer gesamten Geschäftsleitung 

wünschen wir Ihnen viel Freude beim Lesen.

Wie schon in den vergangenen Jahren befinden wir 

uns in turbulenten Zeiten. Die Welt hat sich durch 

die Covid-19-Pandemie und insbesondere auch 

angesichts der schockierenden Kriegshandlungen 

in der Ukraine sowie durch die Deglobalisierung, 

das geänderte Konsumverhalten, dem Arbeits-

kräftemangel in Westeuropa und dem starken An-

stieg der Inflation gravierend verändert. All dies 

bedeutet für die Bekleidungsbranche, wie auch für 

unser Unternehmen, sich bisher ungeahnten Her-

ausforderungen stellen zu müssen. Wir begegnen 

diesen durch verantwortungsvolles Handeln und 

flexible Managementprozesse. Die Transforma-

tion in unserer Branche und damit auch in unse-

rem Unternehmen nimmt an Geschwindigkeit zu. 

Wir steuern diesen Prozess durch strategische 

Projektarbeit, kulturelle Veränderungen, fort-

schreitende Digitalisierung sowie durch stärkere 

Prozessorientierung.

Der weiterhin hohe Globalisierungsgrad und der 

umfassende Strukturwandel erfordern immer wie-

der neue Antworten. Die weiterhin schrumpfen-

den Absatzmärkte, insbesondere im stationären 

Einzelhandel, erfordern eine erhöhte Geschwin-

digkeit der digitalen Transformationen. Die Markt-

anteile im Online-Geschäft steigen, so auch bei 

uns. Zudem wirken sich politische, wirtschaftliche 

und klimatische Veränderungen und Unruhen in 

verschiedenen Regionen der Erde häufig direkt 

oder indirekt auf unsere unternehmerischen Rah-

menbedingungen aus, wie wir sie gerade durch 

den Krieg in der Ukraine erfahren. Sowohl auf der 

Absatzseite als auch auf der Beschaffungsseite 

gilt es Lösungen für eine kurz- oder mittelfristige 

Fortsetzung unserer Zusammenarbeit mit unse-

ren Geschäftspartnern in den betroffenen Län-

dern zu finden. Diese Entwicklungen stellen hohe 

Anforderungen an die strategische und nachhalti-

ge Ausrichtung unseres Unternehmens.

Die Leineweber GmbH und Co. KG stellt sich die-

sen Herausforderungen. Daher freuen wir uns 

besonders, dass wir im Jahr 2022 trotz dieser 

vielfältigen Herausforderungen unseren Umsatz, 

über unsere Erwartungen hinaus, deutlich stei-

gern konnten. Verantwortungsvolles Handeln 

und Investitionen in Nachhaltigkeit, insbesondere 

auch durch den Ausbau des Anteils nachhaltiger 

Produkte, bestätigen uns in der Überzeugung mit 

unserer Unternehmensstrategie und dem darin 

verankerten Unternehmensziel der Nachhaltig-

keit auf dem richtigen Weg zu sein. Auch in Zu-

kunft werden die strukturellen Veränderungen 

innerhalb der Branche immer wieder eine Wei-

terentwicklung unserer Strategie erfordern, die 

durch Kontinuität und Wandel, sowie Respekt für 

Mensch und Umwelt geprägt ist. Deshalb halten 

wir weiterhin an unserer Botschaft „Feel Good“ 

und unserer Ausrichtung auf Nachhaltigkeit fest. 

Liebe Leserinnen,
liebe Leser!

Joachim Tengelmann Stefan Brandmann
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Schon lange übernehmen wir aktiv unternehme-

rische Verantwortung. Diese Grundhaltung ist Teil 

des Selbstverständnisses und der Identität unseres 

Unternehmens und gehört zum Markenkern von 

BRAX. BRAX steht für Verlässlichkeit, Modernität, 

Leidenschaft, Engagement und Ideenreichtum. 

Neben höchsten Ansprüchen an Qualität und Pass-

form wollen wir unseren Kund*innen langlebige 

Produkte zu leistungsfähigen Preisen anbieten, 

in denen sie sich rundherum wohlfühlen und sich 

zudem darauf verlassen können, dass bei deren 

Herstellung soziale und ökologische Standards ein-

gehalten werden. Dies bedeutet vor allem auch, 

dass die in unserer Wertschöpfungskette tätigen 

Menschen gute und sichere Arbeitsbedingungen 

vorfinden. Gleichzeitig engagieren wir uns für die 

Umwelt und arbeiten kontinuierlich daran, den 

Verbrauch natürlicher Ressourcen zu reduzieren.

Nachhaltiges Wirtschaften – das bedeutet für die 

Leineweber GmbH & Co. KG (nachfolgend BRAX) 

– ökonomisches Handeln im Einklang mit ökolo-

gischer und sozialer Verantwortung. Um diesem 

Anspruch zu genügen, legen wir großen Wert auf 

verantwortungsvolle, langfristige Partnerschaften 

und pflegen diese sorgfältig. Als mittelständisches 

Familienunternehmen, Arbeitgeber und Geschäfts-

partner möchten wir unseren Anspruchsgruppen 

stets eine nachhaltige Perspektive bieten. Wir 

richten unser Handeln daher an mittel- und lang-

fristigen Zielen aus und haben Nachhaltigkeit, als 

Voraussetzung für einen dauerhaften Erfolg, fest in 

unserem Fundament verankert.

Nachhaltigkeit 
bei brax

01.
Nachhaltigkeit bei brax
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Glaubwürdigkeit verstehen wir als wichtige Res-

source für unser Geschäft – heute ebenso wie in 

naher und ferner Zukunft: Sie ermöglicht einen 

vertrauensvollen Umgang mit unseren Anspruchs-

gruppen, dient uns als Leitbild unseres unterneh-

merischen Handelns und ist dementsprechend 

auch zentrale Anforderung an diesen Bericht. 

Unser Ziel ist es, sicherzustellen, dass wir unsere 

Leistungen vollständig, angemessen und auf Basis 

vergleichbarer Kriterien darstellen. Deshalb folgen 

wir in unserer Nachhaltigkeitsberichterstattung den 

Standards der Internationalen Global Reporting  

Initiative (GRI) in der Kernoption.

Der kontinuierliche Dialog mit den eigenen  

Stakeholdern ist zentrales Element unserer 

Nachhaltigkeitsstrategie. Er ermöglicht uns, ein  

klares Bild davon zu erhalten, wie verschiedene 

Anspruchsgruppen die Wahrnehmung unterneh-

merischer Verantwortung bei BRAX bewerten 

und welche Anforderungen an das unternehmeri-

sche Handeln in Bezug auf Nachhaltigkeit gestellt  

werden. Als Unternehmen in der Textilbranche  

sind wir mit komplexen, globalen Wertschöpfungs-

ketten konfrontiert. Unser Handeln wirkt sich 

daher auf lokaler, nationaler und internationaler 

Ebene, sowohl direkt als auch indirekt auf sehr un-

terschiedliche Stakeholder aus. Um ihren verschie-

denen Erwartungen gerecht zu werden, muss BRAX 

mit ihnen ins Gespräch kommen und einen offenen 

und kritischen Austausch fördern. 
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unsere wesentlichkeitsmatrix
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entwicklung

Über diesen Bericht
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Unsere Mode erzählt von Leidenschaft – der  

Leidenschaft, Menschen für unsere Produkte zu 

begeistern. Mit viel Engagement, Ideenreichtum 

und Tatkraft haben wir BRAX gemeinsam zu einer 

erfolgreichen Casual-Modemarke entwickelt – weit 

über unser Herzstück, die Hose, hinaus.

« Jeden Tag begeistern  
wir unsere Kund*innen mit 

unseren Produkten. »

1888 gründeten die Eheleute Bernward und Mary 

Leineweber in Berlin das noch heute in fünfter  

Generation familiengeführte mittelständische  

Unternehmen. Im Jahr 2022 erzielte BRAX mit 

einem Team von 1.070 Mitarbeiter*innen einen 

Umsatz von 303 Millionen Euro. 34 Prozent des 

Umsatzes erwirtschaftete BRAX außerhalb von 

Deutschland. Im Berichtsjahr 2022 produzierten 

wir 8 Millionen Artikel. Unsere Marke hat ein star-

kes Profil und ihren festen Platz auf dem Markt. 

Wir entwickeln unsere Sortimente kontinuierlich 

weiter, um unser Know-how in allen Bereichen 

der Mode auszubauen und unser Produktportfolio 

noch nachhaltiger und wirkungsvoller zu gestal-

ten. Hierzu gehört es, stets glaubwürdig und ver-

ständlich zu kommunizieren und fair mit unseren 

Stakeholdergruppen umzugehen. Modernität, klare 

Haltung und persönliche Ansprache sind wesentliche 

Merkmale unserer Arbeit. Bewusst setzen wir auf die 

Eigenständigkeit unserer Beschäftigten und haben 

die Entfaltung von Individualität als wichtiges Ziel 

in unserer Personalarbeit definiert. Darüber hinaus 

zeichnet sich unsere Arbeit durch internationales 

Denken und den Willen zur Bestleistung aus –  

Potenziale, die wir durch eine individuelle Personal-

entwicklung und Karriereplanung gezielt fördern. 

Auf diese Weise sichern wir– mit Unterstützung 

unserer motivierten Mitarbeiter*innen unsere  

Zukunft – jeden Tag aufs Neue.

Auch gegenüber unseren Lieferanten, Produzenten, 

Dienstleistern und unserer Kundschaft – an unse-

rem Unternehmenssitz in Herford und weltweit – 

übernehmen wir Verantwortung für ökonomische, 

soziale und ökologische Aspekte. Seit 2011 agiert 

BRAX, von einer pandemiebedingten kurzzeitigen 

Unterbrechung abgesehen, ohne Finanzierung 

durch Banken und bestreitet alle Investitionen aus 

eigenen Mitteln. So können wir Entscheidungen 

eigenständig treffen. 

Dies geschieht auf vielfältige Weise, zum Beispiel 

durch Stakeholderbefragungen, Lieferanten- und 

Produzentengespräche, auf Veranstaltungen und 

in Arbeitskreisen oder im Austausch mit Initiati-

ven, Verbänden und Bildungseinrichtungen. Ge-

meinsam mit Repräsentant*innen der wichtigsten  

Anspruchsgruppen unseres Unternehmens haben 

wir 2016 eine Wesentlichkeitsanalyse durchge-

führt, um aus der großen Bandbreite möglicher 

Inhalte die für eine aussagekräftige und zugleich 

leserfreundliche Nachhaltigkeitsberichterstattung 

wesentlichen Fokusthemen auszuwählen.

Angehörige verschiedener Anspruchsgruppen 

wurden intensiv zu 14 maßgeblichen Aspekten 

befragt, um daraus weiterführende Handlungs-

empfehlungen und zukünftige Aufgabenfelder 

ableiten zu können. Neben der Themenauswahl 

dienen uns diese Dialogaktivitäten auch dazu, die 

Anforderungen unserer Endkund*innen möglichst 

früh zu deuten, Trends proaktiv zu analysieren 

und auf Anregungen gezielt zu reagieren. Aus den  

Befragungen ergab sich eine Liste von Themen mit 

abgestufter Relevanz. Diese Themen haben wir 

in einer Wesentlichkeitsmatrix dargestellt (siehe  

Abbildung). Die rechts oben hervorgehobenen  

acht Themen stellen die inhaltlichen Schwerpunk-

te des vorliegenden Berichts dar. Mit ihnen, aber  

auch mit den weiter untenstehenden sechs 

Themen  haben wir uns intensiv befasst. Im  

Berichtszeitraum haben wir beschlossen, diesen 

Prozess für das Berichtsjahr 2023 zu wiederholen. 

Damit wollen wir sicherstellen, dass die Liste  

unserer wesentlichen Themen auf dem neuesten 

Stand ist und aktuelle regulatorische Dynamiken 

in unserem Wesentlichkeitsprozess berücksichtigt 

werden. Auf Basis dieser Ergebnisse werden wir auch  

unsere Nachhaltigkeitsstrategie neu ausrichten 

können.

BRAX – Leidenschaftlich, stilsicher, smart

Die Kunden mit 
Leidenschaft für 
unsere Produkte

begeistern.

LEIDENSCHAFTLICH

STILSICHER SMART

die brax markenwerte

Nachhaltigkeit bei brax



1514

gesellschaftsform / Standort

GmbH & Co. KG / Herford

firmengründer

Bernward und Mary Leineweber

geschäftsführung

Stefan Brandmann; Marc Freyberg;

Frauke Schelkes; Johannes Weselek

komplementär gmbh 

Wolfgang Tegelmann Verwaltungs-GmbH

Alleiniger Gesellschafter:

Joachim Tengelmann 

Geschäftsführung:

Joachim Tengelmann, 

Stefan Brandmann

sortiment

Damen- und Herren-oberbekleidung, 

Accessoires und Lizenzen (Schuhe)

marken

BRAX FEEL GOOD, RAPHAELA BY BRAX  

und EUREX BY BRAX 

tochterunternehmen

BRAX Store GmbH & Co. KG (Herford) 

BRAX Austria GmbH (Salzburg) 

BRAX Switzerland GmbH (Zürich)

brax netherlands B.v. (amsterdam) 

BRAX DENMARK APS (PADBORG) 

BRAX Belgium BVBA und BRAX  

Belgium Retail NV (Brüssel) 

BRAX VSD GmbH & Co. KG (Dingden) 

vertrieb/Absatzländer

Australien, 

BeLgien

Deutschland,

Dänemark

Frankreich 

Großbritannien,

Kanada,

Niederlande

Österreich, 

Portugal, 

Schweiz,

Spanien, 

usa

u.a. 

Flächen

1.593

filialen 

35 Stores in Deutschland, 

24 Stores weltweit, 

19 Factory-Outlets

omni channel

wholesale: key account, 

local hero, DISTANCE/ e-commerce 

own retail: stores, online-shop/

e-commerce, FOc

umsatz im jahr 2022

303 Mio. Euro

mitarbeiter*innen 2022

1.070 

auszubildende 2022

34

Zahlen & Fakten

Nachhaltigkeit bei brax
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BRAX ist aktives Mitglied in verschiedenen  

Verbänden und Initiativen. So bekommen und 

geben wir fachliche Impulse und tauschen uns 

mit unterschiedlichen Interessengruppen regel-

mäßig aus. Im Jahr 2008 haben wir uns der amfori 

Business Social Compliance Initiative (amfori BSCI)  

angeschlossen, um systematisch und auf breiter Ebene 

die Absicherung von fairen Arbeitsbedingungen sicher-

zustellen. Seit Mitte 2019 sind wir zudem Mitglied 

der amfori Business Environmental Performance  

Initiative (amfori BEPI) mit dem Ziel, den Umwelt-

schutz in Lieferketten – unter anderem bei chemie-

intensiven Produktionsprozessen in den Produktions-

ländern – voranzutreiben. Wir sind davon überzeugt, 

dass substanzielle Verbesserungen am besten  

erreicht werden können, wenn viele Unterneh-

men mit vereinten Kräften an gemeinsamen Zielen  

arbeiten. 

Wir beteiligen uns zusätzlich über wichtige 

Gremien im Verband der Nordwestdeutschen  

Textil- und Bekleidungsindustrie e.V., dem German 

Fashion Modeverband Deutschland e.V. und 

auch im Dachverband, dem Gesamtverband der  

deutschen Textil- und Modeindustrie e.V. Als 

Mitglied des GermanFashion Modeverbands 

Deutschland e. V. steht uns eine weitere Kom-

munikationsplattform zur Verfügung, auf der wir 

über tagesaktuelle Fragen ebenso diskutieren  

wie über die langfristige Ausrichtung unserer  

Unternehmensstrategie.

Darüber hinaus sind wir im Jahr 2020 der Außen-

handelsvereinigung des Deutschen Einzelhan-

dels e.V. (AVE) beigetreten, die uns eine weitere  

Kommunikationsplattform bietet. Die AVE ver-

tritt die außenwirtschaftlichen Interessen des 

deutschen Einzelhandels und engagiert sich  

darüber hinaus in internationalen Projekten für 

die Einhaltung und Verbesserung von Sozial- und  

Umweltstandards in globalen Lieferketten. Weiter-

hin vertritt sie ihre Mitglieder in verschiedenen  

nationalen Bündnissen, Arbeitskreisen sowie  

Projekten und bietet hierzu einen direkten  

Austausch und umfassende Informationen über 

branchenrelevante Nachhaltigkeitsthemen an.

Gemeinsam mit dem CSR Kompetenzzentrum der 

GILDE Wirtschaftsförderung Detmold hat BRAX 

im Jahr 2017 außerdem den CSR Club OWL– ein 

branchenübergreifendes Netzwerk von Corporate 

Social Responsibility (CSR)-Spezialist*innen aus 

der Region Ostwestfalen-Lippe - ins Leben gerufen. 

Dieses Netzwerk bietet uns die Möglichkeit eines 

regelmäßigen Austauschs zur unternehmerischen 

Verantwortung auf regionaler Ebene. 

umsatzverteilung 2022

Member of amfori, the leading global 
business association for open and 
sustainable trade. We participate in 
amfori BSCI and amfori BEPI. For more 

information visit www.amfori.org.

Nachhaltigkeit bei brax

39 %  
brax feel good 

women

5 % 
eurex

11 % 
raphaela

45 %  
brax feel good 

men

303 Mio. €



1918

1997
erster brax shop 

2000
relaunch brax logo

2003
BRAX erweitert die Kollektion 

um Oberteile. Das BRAX Komplett- 

outfit steht – nur so lässt sich 

die Markenvision perfekt spielen!

2007
erster brax store 

Heute zählen mehr als 80 eigene 

BRAX Stores (inkl. Factory-outlets) 

weltweit zu den Aushängeschildern 

der Marke.

2008
Beitritt amfori Business Social 

Compliance Initiative

2009 
online-shop 24 Stunden, 

sieben Tage die Woche: BRAX ist 

im world wide web. Eröffnung 

des Online-Shops unter 

www.brax.com.

1888 
gründungjahr 

Schneidermeister Bernward 

Leineweber und seine Frau Mary 

liegen voll im Trend, als sie 1888 

in Berlin ein Fachgeschäft für 

Herrenkonfektion eröffnen, 

setzt sich doch bei den Männern 

die Kleidung „von der Stange“ 

immer mehr durch. Das Geschäft 

entwickelt sich gut. Ziel ist es, die 

Passformen kontinuierlich zu ver-

bessern, um Konfektion für jeder-

mann anbieten zu können.

1950
markenname brax 

1952
brax damen 

1950 bringt Leineweber die  

Hosenmarke BRAX auf den Markt. 

„Die Hose des Fortschritts“ für 

„anspruchsvolle Kunden jeder 

Geschmacksrichtung“ wird zum 

Motor des rasanten Wachstums. 

Kurze Zeit später hat Leineweber 

auch eine BRAX Hose für Damen im 

Angebot und 1960 die erste Hose in 

Deutschland mit Reißverschluss.

Historie
2013
erster externer Nachhaltig-

keitsbericht

2016
future here we are 

 

2018 

Nachhaltigkeitsblog

2019
Beitritt amfori bepi 

2020
Blue Planet wird zum  

Metalabel für nachhaltige  

Produkte bei BRAX.

2021
Veröffentlichung der 

strategischen Blue Planet 

Mengenziele 

umsatz 303 mio. € im jahr 2022

300
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0

308 

2016

314

2017

318

2018

320 

2019

246

2020

253

2021

303

2022

brax umsatzentwicklung

Nachhaltigkeit bei brax
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Für uns bei BRAX hat das langjährige Vertrauen 

unserer Geschäftspartner und der Endverbrau-

cher*innen einen besonderen Stellenwert. Indem 

wir uns für umweltverträgliche, nachhaltig produ-

zierte Kleidung und soziale Standards in der Lie-

ferkette engagieren, wollen wir uns ihr Vertrauen 

auch in Zukunft verdienen. Deshalb haben wir 

diesen Anspruch zu einem integralen Bestandteil 

unserer Unternehmensphilosophie gemacht und in 

unserer Organisation verankert:

Die Abteilung Corporate Responsibility & Product 

Safety (CR&PS) spielt hierbei eine Schlüsselrolle. 

Sie ist direkt dem CEO unterstellt und beschäftigt 

sich federführend mit den Themen unternehmeri-

sche Verantwortung, transparentes Lieferketten-

management nachhaltige Produkte und Produktsi-

cherheit. Die Arbeit der Abteilung CR&PS bei BRAX 

lebt vor allem durch den Anspruch, positive Ver-

änderungsprozesse im Unternehmen einzuleiten 

und diese bis in oberste Entscheidungsgremien zu 

tragen. Eine erfolgreiche Umsetzung der eigenen 

Nachhaltigkeitsstrategie erfordert daher, dass alle 

Unternehmensbereiche eng verzahnt und inter-

disziplinär zusammenarbeiten. Hierzu trägt z. B. 

auch der regelmäßige Austausch mit den Verant-

wortlichen aus den Beschaffungsbereichen bei und 

sorgt dafür, dass Nachhaltigkeit als strategisches 

Beschaffungsthema bei BRAX besonders stark ver-

ankert wird.

Für eine nachhaltige Beschaffung bedarf es in 

erster Linie fairer und transparenter Handels- 

beziehungen. Ein respektvoller Umgang mit allen 

Menschen, die direkt oder indirekt an der Her-

stellung von BRAX Produkten beteiligt sind, bildet 

dementsprechend die Basis jeder unserer Partner-

schaften. Zugleich ist es wichtig, bereits im Vorfeld 

verbindliche Regelungen zum Schutz von Mensch 

und Umwelt und zur Einhaltung von Sozial- und 

Umweltstandards zu vereinbaren. Als verpflich-

tende Bestandteile jeder Vertragsbeziehung wur-

den deshalb auch Standards festgelegt, die über  

gesetzliche Anforderungen hinausgehen und den 

eigenen anspruchsvollen sozialen und ökologi-

schen Werten von BRAX entsprechen. Im Rahmen 

unserer Beschaffungsstrategie werden die Liefe-

ranten und Produktionspartner, mit denen BRAX 

zusammenarbeiten möchte, danach ausgewählt, 

ob sie diese Standards erfüllen. Grundsätzlich  

arbeiten wir nur mit Betrieben zusammen, die 

« Wir engagieren uns 
für Sozial- und Umwelt-

standards. »

HEAD OF CORPORATE RESPONSIBILITY 
& PRODUCT SAFETY

Wir verstehen Nachhaltigkeit als eine Herausforde-

rung, die wir unternehmensübergreifend angehen 

wollen und müssen. Dabei ist die enge Verzahnung 

mit allen Unternehmensbereichen eine wichtige 

Voraussetzung. Parallel ist auch der Blick auf die 

gesetzlichen und gesellschaftlichen Anforderun-

gen ein wichtiger Antrieb. Nachhaltiger zu agieren 

bedeutet für uns auch, unsere strategische Aus-

richtung im Bereich unternehmerische Verantwor-

tung weiterzuentwickeln und etablierte Prozesse 

neu zu denken. So haben wir z. B. im vergangenen 

Jahr damit begonnen ein neues zentrales Vendor-

management einzuführen, um unser Lieferket-

tenmanagement auf diese neuen Anforderungen 

auszurichten. Denn nur gemeinsam mit unseren 

Partnern können wir den anstehenden systemi-

schen Wandel der Wirtschaft meistern.

unsere CR-Anforderungen erfüllen, persönlich  

bekannt sind und vor Ort betreut werden. Diese 

enge Beziehung ist deshalb besonders wichtig, 

weil nur so sichergestellt werden kann, dass eine 

nachhaltige und transparente Partnerschaft gelingt 

und BRAX bei Bedarf unterstützend in den Produk-

tionsprozess eingreifen kann. 

Weitere wichtige Bausteine unseres Nachhaltig-

keitsmanagements bilden die interne und ex-

terne Kommunikation unserer Aktivitäten sowie 

ein offener und konstruktiver Dialog mit unseren 

Anspruchsgruppen. Neben unseren Lieferanten 

stehen wir auch mit Endverbraucher*innen und 

Geschäftskunden in einem regelmäßigen Dialog 

über die Marke BRAX. 

marken
vision

nachhaltigkeit

führungs-
leitlinien

Unternehmens-
identität

das brax fundament

Strategie & Steuerung

Astrid
Schödel

« Wir sind der Überzeugung, dass die Wirtschaft in 
den kommenden Jahren einen systemischen Wandel 
durchlaufen wird. Für diesen Wandel möchten wir 

bereits heute die Grundlagen bereiten. »

Nachhaltigkeit bei brax
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SOZIALSTANDARDS IN UNSEREN 
PARTNERBETRIEBEN
Wir unterstützen unsere Produktionspartner sowohl 

bei der Umsetzung unserer Anforderungen als auch 

bei der Einhaltung unserer Grundsätze und Werte. 

Wir stimmen uns dazu eng mit ihnen ab – sowohl 

persönlich vor Ort als auch per Videokonferenz. 

Außerdem führen wir regelmäßig interne und ex-

terne Audits durch und engagieren uns gemeinsam 

für gute und sichere Arbeitsbedingungen in unse-

rer Lieferkette. 

Detaillierte Informationen zu unseren Sozialstan-

dards und unserem Engagement in der amfori 

Business Social Compliance Initiative (amfori BSCI)  

finden Sie im Kapitel 2 ab Seite 26.

 

SOZIALE PROJEKTE WELTWEIT 
Wir möchten etwas von unserem gemeinsamen 

Erfolg bei BRAX an die Gesellschaft zurückgeben. 

Deshalb unterstützen wir weltweit ausgesuchte  

soziale Projekte, von denen die Menschen und ihre  

Familien vor Ort langfristig und nachhaltig  

profitieren. 

Detaillierte Informationen zu unserem sozialen  

Engagement finden Sie im Kapitel 2 ab Seite 36.

UMWELTVERANTWORTUNG
Als Mitglied der amfori Business Environmental 

Performance Initiative (amfori BEPI) nutzen wir 

deren Angebote zum internationalen Austausch 

und deren Module und Trainings, um beispiels- 

weise Fachwissen zu Umweltthemen bei Herstellern 

und Lieferanten zu vertiefen. So wollen wir dazu 

beitragen, langfristig das gesamte Chemikalien-

design

textile
lieferkette

rohstoffgewinnung
der textilen faserstoffe

spinnen der garne

weben der
textilen fläche

nähen/bekleidungs-
herstellung

produktveredelung

finish/verpacken

e-commerce/handel

verbraucher*innen

bleichen/färben/
textile veredelung

management branchenübergreifend zu verbessern. 

Gemeinsam mit unseren Partnern entwickeln wir 

Lösungen, um die Herstellung von Bekleidung um-

weltverträglicher zu gestalten, insbesondere im 

Produktionsprozess, aber auch in Bereichen wie 

der Kleiderbügelaufbereitung.

Detaillierte Informationen zu unserer Umweltver-

antwortung finden Sie im Kapitel 2 ab Seite 28 und 

Kapitel 3 Seite 55.

NACHHALTIGE PRODUKTE UND 
PRODUKTIONSPROZESSE
Um dem Anspruch unserer Kund*innen gerecht 

zu werden, liegt unser Fokus zunehmend auf dem  

Einsatz ressourcenschonender und nachhaltiger 

Materialien, ohne dabei auf unsere bewährten 

Qualitäten und Passformen zu verzichten. Ge-

meinsam mit Expert*innen aus Wirtschaft und 

Wissenschaft erarbeiten wir neue Konzepte, die 

sukzessive in unsere Produkte einfließen. Erste  

Ergebnisse unserer Entwicklungen haben wir unter 

der Dachmarke Blue Planet zusammengefasst und 

so für unsere Kundschaft sichtbar gemacht. Unser 

Ziel war es bis Ende 2022 mindestens 50 Prozent 

aller BRAX Produkte unter Blue Planet zu labeln. 

Dieses Ziel haben wir erreicht. Ein Ergebnis, auf das 

wir sehr stolz sind. Wir werden diesen Weg, unseren 

Nachhaltigkeitszielen entsprechend, fortsetzen.

Detaillierte Informationen zu unseren nachhalti-

gen Produkten und Produktionsprozessen finden 

Sie im Kapitel 3 ab Seite 46.

Massnahmen & Ziele

Nachhaltigkeit bei brax
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Verantwortlich handeln und die Umwelt schonen – 

das ist unser Ziel bei BRAX.

Die aktive Wahrnehmung von unternehmerischer 

Verantwortung ist integraler Bestandteil der BRAX 

Firmenphilosophie. Deshalb ist es für uns selbst- 

verständlich, unsere eigenen Anforderungen 

zu erfüllen und den hohen Ansprüchen unserer 

Kund*innen an unsere Produkte gerecht zu wer-

den. Als mittelständisches Familienunternehmen 

liegen uns die Menschen, die an der Herstellung  

unserer Produkte beteiligt sind, besonders am 

Herzen – und zwar weltweit. Der respektvolle 

und verantwortungsbewusste Umgang mit allen  

Menschen, die sich im Wirkungsbereich unseres 

unternehmerischen Handelns befinden, ist für uns 

dabei die Basis jeder Partnerschaft. Wir setzen uns 

Verantwortung 
in der
Lieferkette

02.

daher aktiv für gute und sichere Arbeitsbedingun-

gen ein und arbeiten mit unseren Produktions- 

partnern kontinuierlich daran, unsere Sozialstan-

dards zu verbessern. Zudem sehen wir uns in 

der Verantwortung den Verbrauch von Wasser 

und Energie entlang der Wertschöpfungskette  

weitestgehend zu senken, um die Auswirkungen 

auf die Umwelt möglichst gering zu halten und 

den Schutz von Ressourcen und Umwelt sicherzu-

stellen. Dies bietet uns zugleich die Chance, unser 

Unternehmen erfolgreich weiterzuentwickeln.

Verantwortung in der Lieferkette
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BRAX agiert im globalen Wettbewerb der Beklei-

dungsbranche. Die Produktionsweise ist äußerst 

arbeitsteilig und personalintensiv. Unser über-

geordnetes Ziel ist es, trotz der Komplexität der 

weltumspannenden Wertschöpfungsketten sicher-

zustellen, dass die Mitarbeiter*innen unserer Lie-

feranten gute und sichere Arbeitsbedingungen 

vorfinden. Aus diesem Grund haben wir uns be-

reits 2008 der amfori Business Social Compliance  

Initiative (amfori BSCI) angeschlossen. Seither 

können wir die Absicherung von fairen Arbeitsbe-

dingungen systematischer angehen und auf einer 

breiteren Ebene wirken. Die BSCI ist ein Verbund 

aus einkaufenden Unternehmen, der die Verbes-

serung der weltweiten Arbeitsbedingungen in 

verschiedenen Branchen zum Ziel hat. Wir sind 

davon überzeugt, dass wir weiterreichende Ver-

änderungen in den Betrieben nur dann langfristig 

sicherstellen können, wenn wir uns mit anderen 

Unternehmen zusammentun. Die BSCI ermög-

licht uns genau dies. Das Thema Umwelt-

schutz ist insbesondere mit Blick auf die 

negativen externen Effekte der Textil-

produktion in den vergangenen Jahren 

für unsere Anspruchsgruppen zunehmend wichtig 

geworden. Hinsichtlich der Umweltverantwortung 

in der Lieferkette haben wir uns im Jahr 2019 der 

amfori Business Environmental Performance Initia-

tive (amfori BEPI) angeschlossen. Ziel von amfori 

BEPI ist es, den Umweltschutz in Lieferketten, in 

den Produktionsländern voranzutreiben. Die Ini-

tiative bietet ihren Mitgliedern neben einem regel-

mäßigen internationalen Austausch eine Vielzahl 

an Modulen und Trainings an, um beispielsweise 

Fachwissen bei Herstellern und Lieferanten aufzu-

bauen und so langfristig das gesamte Chemikalien-

management branchenübergreifend zu verbessern. 

« Gemeinsam können wir 
stets mehr erreichen. »

Im Jahr 2022 wurden Produkte von BRAX in knapp 

60 Betrieben in Europa, der Türkei, Nordafrika so-

wie in Asien produziert. Obwohl wir unser Produkt-

portfolio kontinuierlich ausbauen, halten wir die 

Zahl unserer Produzenten so gering wie möglich. 

Nur so können wir die individuelle Betreuung jedes 

einzelnen Betriebs sicherstellen. Unser Fokus liegt 

immer auf dem Aufbau einer strategischen und lang-

fristigen Zusammenarbeit mit unseren Produzenten. 

Als ein erfolgreiches, wirtschaftlich orientiertes 

Unternehmen investieren wir überdurchschnitt-

lich in unsere Produkte und ihre Qualität. Wo auch 

immer unsere Produkte ihren Ursprung haben – im 

Rahmen unseres weltweiten Geschäfts arbeiten 

wir kontinuierlich daran, dauerhafte, faire Handels-

beziehungen zu etablieren. Zu den Grundprinzipi-

en unserer Beschaffungsstrategie gehört es daher, 

unsere Lieferanten sehr sorgfältig auszuwählen, zu 

1 %
westeuropa

44 %
nordafrika

13 %
asien

22 %
türkei

beschaffungs-
regionen 2022
(Zahlen gerundet)

20 %
osteuropa

überprüfen, zu betreuen und ihre Entwicklung zu 

unterstützen. Frühzeitig vor Vertragsabschluss wer-

den geplante Kapazitäten, Termine und Konditionen 

definiert und kommuniziert. Das schafft Vertrauen 

und Sicherheit. Es ermöglicht es dem Produzenten 

außerdem, nicht nur die von uns geforderten pro-

duktbezogenen Qualitätsstandards einzuhalten, 

sondern auch die Anforderungen an Sozial- und 

Umweltstandards besser zu erfüllen. Um sie hier-

bei möglichst gut unterstützen zu können, arbeiten 

wir grundsätzlich nur mit Betrieben zusammen, die 

wir persönlich kennen und die wir bei Bedarf vor 

Ort betreuen können. Im Berichtszeitraum waren 

unsere Reisemöglichkeiten zum Teil noch einge-

schränkt. Um unsere Partner auch in dieser heraus-

fordernden Zeit unterstützen zu können, haben wir 

die vertrauensvolle Zusammenarbeit mithilfe von 

Videokonferenzen fortgeführt. 

« Wir setzen weltweit auf  
vertrauensvolle Partnerschaften. »

Strategie & Steuerung

Verantwortung in der Lieferkette
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Für die Umsetzung der BRAX Sozial- und Umwelt-

standards liegt der Schwerpunkt auf der engen 

Zusammenarbeit mit unseren Agenturen und  

Fertigungsbetrieben. Das Arbeitsumfeld ist hier 

häufig von hohem Zeitdruck und intensivem Per-

sonaleinsatz bestimmt. Deshalb ist es wichtig, zu  

überprüfen, ob die Partner die geforderten  

Sozialstandards, beispielsweise die Einhaltung der 

gesetzlichen Arbeitszeit oder des Arbeits- und  

Gesundheitsschutzes bei ihren Mitarbeiter*innen, 

tatsächlich einhalten. Dies gilt auch für die  

BRAX Umweltstandards. Aufgrund der Covid-19- 

Pandemie konnten wir die Einführung der  

Umweltstandards in unserer Lieferkette nicht wie 

ursprünglich geplant vorantreiben. Dennoch ver-

folgen wir unser Ziel für mehr Umweltschutz in der 

Lieferkette weiterhin. 

Die Anforderungen an eine sozialverträgliche  

Produktion, die BRAX an seine Lieferanten stellt, 

basieren auf dem amfori BSCI Code of Conduct 

(Verhaltenskodex). 

keine Kinderarbeit

DAS UNTERNEHMEN BESCHÄFTIGT KEINE ARBEIT-

NEHMER*INNEN UNTER DEM GESETZLICHEN 

MINDESTALTER

DAS UNTERNEHMEN gewährleistet ein  

gesundes und sicheres Arbeitsumfeld

DAS UNTERNEHMEN achtet das Recht der 

Arbeitnehmer*innen auf eine angemessene 

Vergütung und Verpflichtet sich zur  

Zahlung des gesetzlichen Mindestlohns

DAS UNTERNEHMEN duldet keinerlei  

Korruption, Erpressung, Veruntreuung 

oder Bestechung

DAS UNTERNEHMEN ist in keiner Form an 

Knechtschaft, Menschenhandel oder 

Unfreiwilliger Arbeit beteiligt

DAS UNTERNEHMEN gewährt allen Arbeit-

nehmer*innen, die noch nicht erwachsen 

sind, besonderen Schutz

DAS UNTERNEHMEN hält sich an das Gesetz 

und die Vorgaben der Bsci hinsichtlich der 

Arbeitszeiten

DAS UNTERNEHMEN Achtet das Recht der 

Arbeitnehmer*innen, gewerkschaften oder 

andere Formen von Arbeitnehmer*innen-

vereinigungen zu bilden und Kollektivver-

handlungen zur führen

DAS UNTERNEHMEN bietet Chancengleichheit 

und Diskriminiert keine Arbeitnehmer*innen

DAS UNTERNEHMEN stellt Arbeit-

nehmer*innen auf der Grundlage 

Dokumentierter Beschäftigungs- 

verhältnisse in Übereinstimmung mit 

dem Gesetz

DAS UNTERNEHMEN ergreift die erforder-

lichen Massnahmen zur Vermeidung von 

Umweltschäden

Keine Zwangsarbeit

Keine Diskriminierung

angemessene Vergütung

Zumutbare Arbeitszeiten

Ethisches Wirtschaften

Umweltschutz

Keine Prekäre Beschäftigung

Arbeitsschutz

Besonderer Schutz für Jugendliche  
Arbeitnehmer*innen

Das Recht der Vereinigungsfreiheit und 
das Recht auf Kollektivverhandlungen

Verhaltenskodex / Verpflichtung des Unternehmen

Sozial- und 
Umweltstandards 
in der Lieferkette

Verantwortung in der Lieferkette
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Schritt 2: 

Der amfori BSCI Code of Conduct:

Spätestens vor Vergabe des ersten Produktions-

auftrages müssen sich die Betriebe schriftlich zur 

Wahrung des Code of Conduct – des Arbeitsver-

haltenskodexes der amfori BSCI – verpflichten. 

Darin sind die oben genannten Anforderungen 

an eine sozial gerechte Produktion zusammenge-

fasst. Der Code of Conduct muss gut sichtbar für 

alle Mitarbeiter*innen in der Landessprache in den  

Produktionsstätten ausgehängt werden. Alle Mit-

arbeiter*innen müssen vom Management des  

Betriebs über die Inhalte der Vereinbarung und 

über ihre Rechte geschult werden. Hierbei leistet 

die CR-Abteilung aktiv Unterstützung. 

Schritt 3: 
Die Selbsteinschätzung und das BRAX 
Pre-Audit: 
Die Unterzeichnung des Code of Conduct ist nur 

ein erster Schritt, um sicherzustellen, dass der  

Betrieb sich dazu bekennt, Sozialstandards zu 

wahren und einzuhalten. Noch wichtiger als die  

schriftliche Anerkennung ist jedoch, dass der  

Betrieb die Bedeutung der Anforderungen nach-

vollziehen und diese dadurch letztlich auch erfolg-

reich und langfristig umsetzen kann. Deshalb hilft 

die CR-Abteilung dem Lieferanten dabei, anhand 

einer Selbsteinschätzung eine Ist-Analyse des  

Betriebs durchzuführen. Im Anschluss führt sie 

in den meisten Fällen zudem ein sogenanntes  

Pre-Audit durch. Bei einem ausführlichen Betriebs-

besuch überzeugen wir uns persönlich davon, ob 

die vorgegebenen Standards eingehalten werden. 

In intensiven Gesprächen und Workshops mit dem 

Management und den Mitarbeiter*innen wird bei 

Bedarf konkrete Hilfestellung geleistet. Denn: nur in 

Kooperation mit den Menschen vor Ort kann letzt-

lich eine positive Umsetzung gelingen. Am Ende 

des Besuchs wird ein Maßnahmenplan erstellt, 

der bis zu dem anschließenden externen Audit  

umgesetzt werden muss. 

Schritt 4: 
Das externe amfori BSCI-Audit: 
Die Einhaltung des amfori BSCI Code of Conduct 

wird anschließend durch ein regelmäßig wieder-

holtes Audit einer unabhängigen, externen Prü-

fungsgesellschaft kontrolliert. Dieses Audit findet 

semi-angekündigt statt. Dies bedeutet, dass dem 

Betrieb statt eines exakten Datums nur eine Zeit-

spanne von vier Wochen mitgeteilt wird, innerhalb 

derer das Audit stattfinden wird.

BRAX unterstützt das Management der Produk-

tionsstätten nicht nur bei der Vorbereitung auf das 

Audit, sondern auch finanziell, indem die Zahlung 

für das erste Audit übernommen wird. Am Ende ei-

nes externen Audits werden sowohl der Betrieb als 

auch BRAX in einem ausführlichen Bericht über die 

einzelnen Vorgaben und deren Stand informiert. 

Falls nötig, wird für den Betrieb ein Korrekturmaß-

nahmenplan erstellt, dessen anschließende Umset-

zung durch den Lieferanten regelmäßig von BRAX 

überprüft wird. 

Schritt 5: 
Weiterentwicklung des Partnerbetriebs:  
Mit einem externen Audit ist die Arbeit an den 

BRAX Sozialstandards für die CR-Abteilung und  

unsere Partnerbetriebe nicht abgeschlossen. Da 

eine permanente Verbesserung angestrebt wird, 

weisen wir zusätzlich laufend auf Trainings- und 

Schulungsangebote unter anderem seitens der 

amfori BSCI hin. Gemeinsam mit unseren Partner- 

betrieben arbeiten wir kontinuierlich daran, den  

hohen Anspruch an gute und sichere Arbeits- 

bedingungen aufrechtzuerhalten und stetig  

weiterzuentwickeln. Hierfür stehen wir in einem 

ständigen Dialog mit den Betrieben und ihren  

Anspruchsgruppen sowie mit unseren eigenen  

Mitarbeiter*innen, Dienstleistern und Lieferanten. 

UM DIE SOZIAL-STANDARDS 

IN DER LIEFERKETTE BEI BRAX 

UMZUSETZEN, HABEN WIR 

FOLGENDEN MEHRSTUFIGEN 

PROZESS ENTWICKELT, DEN ALLE 

BESTEHENDEN UND NEUEN

LIEFERANTEN DURCHLAUFEN.

Schritt 1: 

Ersteinschätzung durch die 
CR-Abteilung: 
Zunächst prüft die CR-Abteilung vor jeder poten-

ziellen Zusammenarbeit mit einem Lieferanten, ob 

dieser bereits mit der Einhaltung und Überprüfung 

von Sozialstandards vertraut ist. Hat sich der Be-

trieb bereits einem gültigen Sozialaudit der amfori 

BSCI unterzogen und, falls ja, mit welchem Audit- 

ergebnis? Diese Überprüfung hilft dabei, im Vor-

feld einzuschätzen, inwieweit der Lieferant bereit 

ist und sich aktiv dafür engagiert, die unternehme-

rischen Anforderungen umzusetzen und schon vor 

einer eventuellen Zusammenarbeit notwendige 

Verbesserungsmaßnahmen einzuleiten. Fällt die 

Ersteinschätzung durch die CR-Abteilung negativ 

aus, etwa weil der Lieferant in der Vergangenheit 

nachweislich Sozialstandards missachtet hat, wird 

von einer künftigen Zusammenarbeit abgesehen. 

Verantwortung in der Lieferkette
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ERWEITERTER  
BSCI -  
PROZESS

Ersteinschätzung
durch die cr-abteilung

verpflichtung des 
lieferanten zur einhaltung 

des code of conduct

selbsteinschätzung
durch den lieferanten

pre-audit durch 
die cr-abteilung

externes bsci-audit

externes wieder- 
holungsaudit

innerhalb
eines jahres

planung und
umsetzung von

korrektur-
maßnahmen

bestanden
mit ergebnis
c, d oder e

bestanden
mit ergebnis

a oder b

bestanden

nicht bestanden

gültigkeit
1 jahr

gültigkeit
2 jahre

Mehrmals nicht bestanden: Zusammenarbeit mit Produzenten wird in Frage gestellt!

 
Die Grafik zeigt – vereinfacht dargestellt –
den um eigene Maßnahmen erweiterten  
BSCI-Prozess zur Überprüfung und Ab- 
sicherung von Sozialstandards.

Sollten sich potenzielle oder bestehende  

Geschäftspartner allerdings nicht bereit  

erklären, die Einhaltung der BRAX Sozial-

standards sicherzustellen und zu prüfen, oder 

sollten sie nach negativen Auditergebnissen 

keine Verbesserungen vorweisen können,  

sehen wir von einer Zusammenarbeit ab  

beziehungsweise beenden diese. 

Produktionsstätten, die  
sich dem BSCI Code of  

Conduct verpflichtet haben  
(gemessen am Produktionsvolumen)

Produktionsstätten  
mit gültigem und  

bestandenem Audit  
(gemessen am Produktionsvolumen)

Der Code of Conduct gilt nicht nur für unsere 

direkt beauftragten Produktionsstätten,  

sondern auch für ihre Unterbetriebe und 

Dienstleister. In der Bekleidungsindustrie 

handelt es sich dabei meist um Färbereien und  

Wäschereien oder um Spezialisten für  

einzelne Arbeitsschritte wie beispielsweise 

das Sticken. Auch von allen Oberstoff- und 

Zutatenlieferanten lassen wir uns die An-

erkennung des Code of Conduct bestätigen. 

Dies ist für uns die Grundvoraussetzung jeder 

vertrauensvollen Zusammenarbeit. Selbst-

verständlich hat auch BRAX als amfori BSCI-

Mitglied den Verhaltenskodex unterzeichnet.

« Unser Ziel ist die  
kontinuierliche Weiter-

entwicklung unserer 
Partnerbetriebe. »

33 %
b

19 %
c

2 %
D

8 %
SA8000

38 %
a

100%

50%

0%

2022 2022

100 % 99,18 %

ergebnisse der im  
jahr 2022 gültigen  
bsci-audits unserer  

produzenten
(Zahlen gerundet) 
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a  Hervorragend
Der auditierte Betrieb hat einen sehr hohen 
Reifegrad. Er wird deshalb erst wieder in zwei 
Jahren überprüft.

b  gut
Der auditierte Betrieb hat einen hohen 
Reifegrad. Er wird deshalb erst wieder in 
zwei Jahren überprüft.

c  Akzeptabel
Der auditierte Betrieb benötigt weitere 
Unterstützung zur Verbesserung. Er muss 
sich deshalb einem Follow-up-Audit unterziehen, 
um seinen Fortschritt zu belegen. Hierfür erstellt 
er einen Korrekturmaßnahmenplan.

d  Ungenügend
Der auditierte Betrieb benötigt intensivere  
Unterstützung zur Verbesserung. Er muss 
sich deshalb einem Follow-up-Audit unterziehen, 
um seinen Fortschritt zu belegen. Hierfür erstellt 
er einen Korrekturmaßnahmenplan.

e  Nicht akzeptabel
Der auditierte Betrieb zeigt ein deutlich höheres 
Risiko als andere Geschäftspartner und muss 
deshalb durch die auftraggebenden BSCI-Mitglie-
der intensiv unterstützt und beaufsichtigt werden. 

Die BRAX Umweltstandards basieren auf den 

rechts aufgeführten Kernpunkten der amfori BEPI. 

Die Initiative ermöglicht es uns, die Umweltaktivi-

täten unserer Geschäftspartner umfangreich abzu-

bilden. So können wir schrittweise die nötige Trans-

parenz schaffen, um bestehende ökologische und 

gesundheitliche Risiken in unserer Lieferkette zu 

minimieren und ambitionierte Anforderungen für 

eine umweltfreundliche Produktion zu etablieren. 

Darüber hinaus gibt uns amfori BEPI die Möglich-

keit, Umweltaspekte mit verschiedenen Organisa-

tionen und Interessengruppen gemeinsam anzu-

gehen.

Teilnehmende Geschäftspartner erklären sich be-

reit, amfori BEPI alle zur Bewertung der Umwelt-

leistung notwendigen Informationen in Form eines 

amfori BEPI Self Assessments Questionnaire (SAQ) 

zur Verfügung zu stellen. Der jeweilige Produk-

tionsbetrieb wird von uns bei diesem Prozess eng 

begleitet und unterstützt. Das von amfori BEPI 

ermittelte Ergebnis ermöglicht dem jeweiligen 

Produktionsbetrieb und BRAX eine Übersicht der 

aktuell relevanten Umweltleistung. Mit diesem Er-

gebnis kann BRAX den ökologischen Fußabdruck 

einer Lieferkette insgesamt besser nachvollziehen 

und Entscheidungen darüber treffen, welche weite-

ren Schritte zur Verbesserung der Umweltleistung 

erforderlich sein könnten. Eine Grundanforderung 

an unsere Produzenten ist es, die Vorgaben der von 

BRAX definierten Restricted Substances List (RSL) 

verbindlich einzuhalten. Diese führt alle im Endpro-

dukt verbotenen oder in ihrem Einsatz begrenzten 

Chemikalien auf. Weitere Informationen hierzu fin-

den Sie auch in Kapitel 3 ab Seite 56.

Umweltmanagementsystem 

(Environmental Management System, EMS)

Energienutzung, Transport und 

Treibhausgase

Wassernutzung

Abwasser/Schmutzwasser

Luftemissionen

Abfallmanagement

Vorbeugung von Umweltverschmutzung 

und Chemikalien

Vorbeugung von Handhabung 

schwerwiegender Zwischenfälle

Vorbeugung von kontaminiertem 

Land/Erdreich und Grundwasser

Landnutzung und Biodiversität

Umweltbelastung

Kernpunkte amfori BEPI

Verantwortung in der Lieferkette
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Bei BRAX übernehmen wir Verantwortung – 

nicht nur gegenüber unseren Mitarbeiter*innen, 

Kund*innen und Geschäftspartnern, sondern auch 

für das Wohl jener Menschen, die weltweit an 

der Herstellung unserer Mode beteiligt sind, ein-

schließlich ihrer Familien. Denn als Familienunter-

nehmen sehen wir uns hier besonders gefordert. 

Deshalb fördern wir – neben unserer Arbeit an So-

zial- und Umweltstandards in unserer weltweiten 

Lieferkette – auch verschiedene soziale Projekte. 

Hiervon sollen vor allem die Menschen vor Ort 

nachhaltig profitieren. 

BRAX Schulklasse in Dhaka, Bangladesch:

In Rayer Bazar, einem dicht bewohnten Stadtviertel 

von Dhaka, ermöglichen wir gemeinsam mit unse-

ren Partnerorganisationen* ZXY International und 

7 STREAMS Kindern aus sozial stark benachteilig-

ten Familien einen kostenlosen Schulbesuch. Vor 

Ort kooperieren wir dabei mit der JAAGO-Stiftung. 

Sie geht zurück auf eine Initiative von Korvi Raks-

hand, der die Stiftung bis heute leitet. JAAGO hat 

sich zum Ziel gesetzt, dafür zu sorgen, dass Kinder 

in den von Armut betroffenen Gebieten Dhakas 

zur Schule gehen können. „Wenn ich für die Gesell-

schaft wirklich etwas bewegen kann, dann durch 

Bildung für Kinder“, erläuterte Korvi Rakshand den 

Grundgedanken der JAAGO-Stiftung bei einem Be-

such vor Ort im Jahr 2018. Für die Menschen in den 

Slumgebieten der Hauptstadt von Bangladesch 

sind wichtige Bedürfnisse wie der Zugang zu Nah-

rung, Wasser und sanitären Einrichtungen, Unter-

künften, Bildung, Arbeit sowie Gesundheitsversor-

gung keine Selbstverständlichkeit. Aufgrund von 

Geldmangel können viele Familien diese Grund-

bedürfnisse häufig nicht oder nur teilweise decken. 

Deshalb werden manche Kinder von ihren Eltern 

erst gar nicht in die Schule geschickt; andere, die 

zum Unterricht gehen, sind häufig gezwungen, den 

Unterricht bald wieder abzubrechen. Unser Ziel ist 

« Bildung für eine bessere 
Zukunft. »

es deshalb, diesen Kindern gemeinsam mit unseren 

Partnerorganisationen durch Bildung eine echte 

Zukunftsperspektive zu geben, indem wir ihnen 

und ihren Familien helfen, ihre Lebensbedingun-

gen zu verbessern und der Armut zu entkommen. 

Mit unserem Schulprojekt unterstützen wir seit 

Januar 2018 eine gesamte Grundschulklasse mit 

41 Schüler*innen an einer international ausgerich-

teten Schule der JAAGO Stiftung in Rayer Bazar. 

Gemeinsam mit ZXY International und 7 STREAMS 

übernehmen wir die Kosten für Schulbücher, Klas-

senraum, Unterrichtsmaterialien, Lunchpakete, 

Schuluniformen, eine medizinische Grundversor-

gung und qualifiziertes Lehrpersonal. 

* ZXY-International ist unsere Partneragentur vor Ort, die gemeinsam mit uns die Produzenten in Bangladesch sorgfältig aussucht und unterstützt.
7 STREAMS ist die eigens von ZXY-International ins Leben gerufene Stiftung, die sich für soziales Engagement in Bangladesch einsetzt.

Soziales engagement

Verantwortung in der Lieferkette
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Wie unser Schulprojekt während der 
Pandemie fortgeführt wurde
Seit dem Start des sozialen Projektes informiert 

uns die JAAGO-Stiftung über unseren Partner ZXY 

International regelmäßig über die Fortschritte der 

einzelnen Kinder unserer Klasse, die bisher über-

wiegend sehr positiv sind. Mit Beginn der Covid-

19-Pandemie im Jahr 2020 wurden jedoch auch 

in Bangladesch Städte abgeriegelt und Schulen  

geschlossen, um die Ausbreitung des Virus zu  

stoppen. Dies brachte die Wirtschaft in einigen 

Landesteilen komplett zum Erliegen. Damit stieg 

die Arbeitslosigkeit und viele Menschen konnten 

ihren Lebensunterhalt nicht mehr finanzieren. 

Um sicher zu stellen, dass alle Kinder der JAAGO- 

Schulen sowohl mit Lebensmitteln als auch mit  

einer medizinischen Grundversorgung ausgestattet 

werden, organisierten die Beschäftigten der JAAGO 

Stiftung zeitnah eine Verteilung von Gütern. Den-

noch traf die Schulschließung die Schüler*innen 

unserer Grundschulklasse sehr hart, da der persön-

liche Kontakt zu den Lehrkräften besonders wichtig 

für sie ist.

JAAGO hat daher kurzfristig reagiert und ein  

digitales Tool geschaffen, um die Kinder per Tele-

fon oder SMS im Homeschooling weiter zu unter-

richten. Die Lehrkräfte erreichten die Grundschul-

kinder über die Telefone ihrer Eltern. Teilweise 

fand auch wöchentlich ein persönlicher Austausch 

in der Schule statt. Die meisten Schüler*innen  

gewöhnten sich schnell an die neue Lernform und 

arbeiteten trotz widriger Umstände intensiv weiter, 

um gute Leistungen zu erzielen. Insbesondere der 

regelmäßige Kontakt zu den Lehrkräften gab den 

Kindern Halt und Motivation zur Teilnahme am 

Unterricht. Nach der Umstellung auf Distanzunter-

richt haben sich die Leistungen unserer Grund-

schulkinder von Quartal zu Quartal verbessert. In 

fast allen Fächern erzielten sie gute bis sehr gute 

Ergebnisse. Dies ist insbesondere auf das Engage-

ment der Lehrkräfte zurückzuführen, die immer 

wieder neue Ideen entwickelten, um die Kinder 

zu begeistern. Nur einzelne Kinder benötigen eine  

zusätzliche Unterstützung der Lehrer*innen, um 

dem Unterricht weiter folgen zu können. 

Verantwortung in der Lieferkette
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HEAD OF TECHNICAL PRODUCT 
DEVELOPMENT & QA

Für mich ist es sehr wichtig, dass wir langfristige, 

auf gegenseitigem Vertrauen gegründete Partner-

schaften mit unseren Produktionsbetrieben pfle-

gen. Insbesondere unsere Besuche vor Ort tragen 

zu einem besseren gegenseitigen Verständnis und 

Vertrauen bei und festigen die Zusammenarbeit. 

Leider konnten wir pandemiebedingt in den letzten 

zwei Jahren nur sehr eingeschränkt reisen, weshalb 

wir viele Videokonferenzen führten und noch im-

mer führen. Das hat uns geholfen, trotz der Entfer-

nung gemeinsam gute Lösungen zu erarbeiten.

Wegen der Pandemie konnte ich leider bisher noch 

nicht die von uns geförderte Schulklasse in Rayer 

Bazar persönlich besuchen. Ich bin jedoch davon 

überzeugt, dass wir bei BRAX gemeinsam mit un-

seren Partnerorganisationen ZXY International, 

7 STREAMS und der JAAGO Stiftung ein wunder-

bares Projekt unterstützen. Denn es liegt uns sehr 

am Herzen, Kinder aus stark sozial benachteiligten 

Familien zu unterstützen und ihnen einen kosten-

losen Schulbesuch an einer international ausge-

richteten Schule zu ermöglichen. Für mich ist es 

sehr wichtig gerade den Kleinsten Bildung zu er-

möglichen. So lässt sich die gesellschaftliche Ent-

wicklung des Landes vorantreiben. 

Unterstützung der Childaid Network 
Stiftung für ehemalige Straßenkinder 
in Indien
Seit 2017 beteiligen wir uns regelmäßig mit  

Kleiderspenden am Charity Sale – einem Verkauf 

für wohltätige Zwecke – der Stiftung Childaid 

Network. Der Erlös kommt einem Kinderhilfspro-

jekt in Assam (Nordindien) zugute. Childaid Net-

work ist eine gemeinnützige Stiftung, die sich für  

Bildung, Recht und Gesundheit von hilfsbedürf-

tigen Kindern und Jugendlichen, die einst auf der 

Straße lebten, einsetzt. Ihr Ziel ist es, Armut zu 

beseitigen und eine aussichtsreichere Zukunft zu 

schaffen. Sie unterstützt dabei ausgewählte Pro-

jekte, wie zum Beispiel die Kinderheime in Assam. 

Dort können mehr als 175 Kinder in einer liebe-

vollen und kindgerechten Umgebung aufwachsen, 

regelmäßig und gesund essen sowie die Schule be-

suchen. Mithilfe dieses Angebots soll sich ihre Le-

benssituation langfristig verbessern. 

Im Jahr 2022 ist es der Stiftung Childaid Network 

gelungen mit Hilfe des Charity Sales Erlöse in Höhe 

von 41.000 € einzunehmen. Damit können 76 

Heimkinder in Assam ein Jahr lang versorgt wer-

den. Die BRAX Kleiderspende hatte einen großen 

Anteil an diesem Erfolg. Allein die Erlöse aus dem 

Verkauf der gespendeten BRAX Bekleidung tragen 

zur Versorgung von 20 Kindern bei. Wir freuen uns 

mit der Beteiligung am Charity Sale einen wichti-

gen Beitrag für dieses wichtige Kinderhilfsprojekt 

in Indien leisten zu dürfen. 

Linda
Noll
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Das langjährige Vertrauen unserer Kund*innen 

in unsere Produkte hat für uns bei BRAX einen  

besonderen Stellenwert. Schon vor über 130 Jahren  

legten die Unternehmensgründer von BRAX höchs-

ten Wert auf Qualität und Passform der Produkte. 

Dieser Anspruch ist für uns heute noch ebenso 

maßgeblich. Priorität hat für uns außerdem der 

Einsatz ressourcenschonender und nachhalti-

gerer Materialien, die wir in bewährter BRAX- 

Qualität anbieten. Gemeinsam mit Expert*innen 

aus Wissenschaft und Industrie beschäftigen wir 

uns intensiv mit der sukzessiven Umstellung auf 

nachhaltigere Materialien, wie beispielsweise  

verantwortungsvoll produzierte Baumwolle sowie 

auf umweltfreundliche Ausrüstungsverfahren. 

Nachhaltige 
produkte und
produktions-
prozesse

03.

Weiterhin möchten wir unsere nachhaltigen  

Produkte für unsere Kund*innen auf einen Blick  

erkennbar machen, weshalb wir sie unter der  

Dachmarke Blue Planet zusammengefasst haben. 

Zudem sollen sie sich jederzeit darauf verlassen 

können, dass unsere Bekleidung anspruchsvollen 

Standards genügt. Deshalb unterziehen wir unsere 

Artikel von der ersten Produktidee über die Proto-

typen bis hin zur Abnahme der Produktionsware 

vielfältigen textilphysikalischen und chemischen 

Prüfungen. 

Nachhaltige Produkte und Produktionsprozesse
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Nur wer innovativ ist und die Konsumenten immer 

wieder begeistert, kann sich langfristig am Markt 

behaupten. Deshalb legen wir besonderen Wert 

auf die Verwendung exklusiver Oberstoffe, die 

wir zusammen mit ausgesuchten Webereien und  

Textilveredlern in einer langen, engen und partner-

schaftlichen Verbindung entwickeln. Expert*innen 

aus angewandter Wissenschaft unterstützen uns 

dabei, unser Angebot an nachhaltiger Bekleidung 

durch innovative, umweltschonende Produktions-

verfahren weiter auszubauen. Schon bei der Kollek-

tionserstellung arbeiten wir an einer sukzessiven 

Umstellung hin zu nachhaltigen Fasern. Zeitgleich 

beginnen wir mit umfassenden Testungen und 

Prüfungen in eigenen und akkreditierten Laboren 

sowohl im Hinblick auf physikalische Parameter 

als auch Umwelt- und Gesundheitsaspekte. Sollten 

Produkte von unseren, über die gesetzlichen Anfor-

derungen hinausgehenden Vorgaben abweichen, 

analysieren wir gemeinsam mit unseren Lieferan-

ten die Ursache und ergreifen geeignete Abhilfe-

maßnahmen. Auf diese Weise können wir unsere 

hohen Standards zur Produktqualität und -sicher-

heit einhalten.  

Hohe Ansprüche stellen wir auch an die Passform, 

die Verarbeitung und eine berechenbare, pünktliche 

Anlieferung. Daher halten wir uns bei unseren Pla-

nungen stets verschiedene Optionen offen, um auf 

etwaige Änderungen schnell reagieren zu können. 

Die permanente Überprüfung der Produktqualität 

findet nicht nur während des gesamten Produk- 

tionsprozesses statt. Sie erstreckt sich auch auf den 

begleitenden Prozess der Qualitätssicherung – bis 

hin zur Fertigteilabnahme im Produktionsland und 

in unserer Herforder Zentrale. Geprüft wird dabei 

vor allem, ob unsere detaillierten Fertigungsricht-

linien befolgt und die strengen Toleranzen in Bezug 

auf die vorgegebene Passform eingehalten werden. 

Indem wir dafür sorgen, dass die geforderten Ziel-

größen bei unseren Zwischen- und Endprodukten 

konsequent eingehalten werden, vermeiden wir 

eine ineffiziente und ressourcenintensive Produk-

tion von Ausschussware. Dieses umfassende Enga-

gement vor und während der Produktion zahlt sich 

letztlich für alle Beteiligten aus und dient darüber 

hinaus der Umwelt. Mit unserem Anspruch an eine 

hohe Qualität unserer Produkte wollen wir zudem 

dazu beitragen, dass unsere Kund*innen diese län-

ger als üblich nutzen und damit Ressourcen schonen 

können. 

Die von uns zur Gewährleistung der Effizienz aller 

Prozesse von der Produktentwicklung bis zur End-

abnahme getroffenen Maßnahmen sind außeror-

dentlich wirksam – dies spiegelt sich auch in un-

serer geringen Mängelquote wider. Lediglich 1,16 

Prozent der in unserer Warenkontrolle geprüften 

Oberstoffe wurden im Jahr 2022 an die Webereien 

zurückgesandt. Eine 100-prozentige Kontrolle in 

den Fertigungsbetrieben und eine stichprobenarti-

ge Warenendkontrolle der Fertigteile führten 2022 

außerdem dazu, dass nur 0,71 Prozent der Produk-

te als zweite Wahl deklariert werden mussten (im 

Jahr 2021 waren es 0,58 Prozent). Der Anteil der 

Fertigteile bei denen die Fehler so stark waren, 

dass wir die Produkte nicht mehr regulär verkaufen 

konnten, lag im Jahr 2022 bei unter einem Prozent.

Diese Leistung honorierten unsere Kunden mit 

einer Reklamationsquote von unter einem Prozent. 

GESCHÄFTSFÜHRER  
BESCHAFFUNG / TECHNIK / LOGISTIK

Als mittelständisches Familienunternehmen in der 

Modebranche ist es unser Ziel, Verantwortung zu 

übernehmen und die Umweltauswirkungen unserer 

Geschäftstätigkeit kontinuierlich zu reduzieren. Wir 

möchten nicht nur dem Anspruch unserer Kund-

schaft an sozial- und umweltverträgliche Kleidung 

gerecht werden, sondern auch die Ressourcen der 

Erde schonen, indem wir Produktionsprozesse  

effizienter gestalten und umweltverträgliche Mate-

rialien einsetzen. Mit unserem Bestreben bis zum 

Jahr 2030 fast ausschließlich nachhaltige Produkte 

anzubieten, die durch gute Qualität und Passform 

überzeugen, vertrauen wir auf unsere langjährigen, 

verlässlichen Produktionspartnerschaften. Mit der 

Strategie & Steuerung

Einführung des EIM Scores zur Bewertung von  

Umweltauswirkungen in der Produktveredelung 

nach einem Ampelsystem verknüpften wir die Ziel-

setzung, alle Denims bis Ende 2022 unter dem 

grünen EIM Score zu produzieren. Dies ist uns mit 

Erreichung der 100 Prozent gelungen. Wir arbeiten 

weiterhin intensiv daran, den Umweltschutz in der 

globalen Lieferkette noch systematischer anzuge-

hen und auszubauen, um wichtige Ressourcen wie 

Wasser und Energie einzusparen. 

Johannes
Weselek

Nachhaltige Produkte und Produktionsprozesse



4746

Blue Planet, das sind unsere nachhaltigen Produkte 

bei BRAX. Sozial, umweltfreundlich und ressourcen-

schonend. Getreu unserem Motto „Feel Good“. Gut 

für Mensch und Umwelt – immer stilsicher.

Mit der schrittweisen Umstellung auf innovative 

Verfahren und Materialien wollen wir natürliche 

Ressourcen schonen, die Gesundheit der Menschen 

erhalten und unsere Kund*innen im Rahmen unserer 

Nachhaltigkeitskommunikation ausführlicher infor- 

mieren, um ein breiteres Bewusstsein für diese  

Thematik zu schaffen. Verantwortlich handeln und 

die Umwelt schonen – das ist unser Ziel bei BRAX.

Mit dem Ausbau der Blue Planet-Kollektionen von 

BRAX verfolgen wir genau diesen Ansatz. Das neue 

Metalabel Blue Planet vereint eine Vielzahl nach-

haltiger BRAX-Produkte, die sich durch den Einsatz 

nachhaltiger Rohware oder umweltschonender Pro - 

duktionsverfahren auszeichnen. Gemeinsam mit 

unserer Geschäftsleitung haben wir im Berichts-

jahr konkrete Ziele definiert. Bis 2030 wollen wir 

das Metalabel Blue Planet zum Standard bei BRAX 

machen. Unser Ziel, bis Ende des Jahres 2022 min-

destens 50 Prozent aller BRAX Produkte unter Blue 

Planet zu labeln, haben wir erreicht. Wir planen bis
2025 > 80 %
2030 > 95 % bis 100 %

aller BRAX Produkte unter Blue Planet zu labeln. 

Blue Planet gelabelte Produkte bestehen zu min-

destens 50 Prozent aus nachhaltigen Materialien. 

Hinter Blue Planet stehen eine Vielzahl anerkannter 

Standards, Gütesiegel und Zertifizierungen, unter 

anderem die nachfolgend vorgestellten Initiativen 

und Programme.

« Moderne und zugleich 
nachhaltige Produkte 

entwickeln – das ist  
unser Ziel. »

Wir bei BRAX verstehen Nachhaltigkeit nicht als 

Trend. Nachhaltigkeit bedeutet für uns, mit Mensch 

und Natur einen respektvollen Umgang zu pflegen. 

Daher beschäftigen wir uns intensiv damit, unsere 

gesteckten Ziele im Bereich unserer nachhaltigen 

Blue Planet Kollektionen einzuhalten, soweit mög-

lich, zu übertreffen. Um wichtige Veränderungen 

innerhalb der Kollektionsentwicklung voranzutrei-

ben, reflektieren wir regelmäßig unsere anspruchs-

Nachhaltige Produkte unter 
brax blue planet

vollen Ziele und entwickeln diese kontinuierlich 

weiter. Die Transformation des Metalabels Blue 

Planet zum Standard bei BRAX ist ein anspruchs-

voller Weg, den wir angesichts unserer bisherigen 

Erfolge zuversichtlich und motiviert weiterverfol-

gen. Unser Ziel ist es, unseren Verbraucher*innen 

moderne Produkte in nachhaltiger Qualität zur 

Verfügung zu stellen.

Frauke
Schelkes

Nachhaltige Produkte und Produktionsprozesse

GESCHÄFTSFÜHRERIN 
PRODUKT BRAX, MARKEN RAPHAELA & EUREX
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Baumwolle ist eine uralte Kulturpflanze mit her-

vorragenden Eigenschaften. Ihre Produktion kann 

jedoch auch mit unerwünschten Auswirkungen auf 

die Umwelt und die Menschen in den Produktions-

ländern verbunden sein. Um den Anbau und die 

Verarbeitung von Baumwolle möglichst nachhaltig 

zu gestalten, unterstützen wir die Initiative Cotton 

made in Africa (CmiA). 

Subsahara-Afrika ist die drittgrößte Baumwoll-

exportregion weltweit. Baumwolle wird dort von 

kleinen und kleinsten Farmbetrieben angebaut. 

Insgesamt leben mehr als 40 Millionen Menschen 

in der Region direkt oder indirekt von Baumwolle. 

Anbau und Verkauf des Rohstoffs stellen oft mehr 

als die Hälfte des Einkommens der Produzent*innen 

sicher. Baumwolle kommt somit eine Schlüsselrol-

le bei der Bekämpfung von Armut zu und leistet in 

vielen Ländern Subsahara-Afrikas einen wichtigen 

Beitrag zur Ernährungssicherheit.

Die im Jahr 2005 gegründete Initiative Cotton 

made in Africa hat sich das Ziel gesetzt, die  

Lebensbedingungen der Baumwollproduzent*innen 

in Subsahara-Afrika nachhaltig zu verbessern. Das 

Engagement basiert dabei nicht auf Spenden, 

sondern auf dem Prinzip der Hilfe zur Selbsthilfe 

durch Handel. Die Aktivitäten von Cotton made in 

Africa leiten sich aus den folgenden übergeordneten  

Nachhaltigkeitszielen ab, die auch für BRAX eine  

besondere Bedeutung haben. 

People – CmiA fördert Kleinbauern und setzt 

sich für menschenwürdige Beschäftigung, die 

Gleichberechtigung der Geschlechter und für das 

Respektieren der Rechte von Kindern ein.

Planet – CmiA steht für den Schutz von Boden, 

Wasser, Biodiversität, Umwelt und Klima, schließt 

genveränderte Organismen aus und reduziert die 

negativen Effekte des Pflanzenschutzes.

Prosperity – CmiA erleichtert den Zugang zu 

hochwertigen Betriebsmitteln, steigert die Produk-

tivität sowie höhere Faserqualität und engagiert 

sich für verbesserte Lebensbedingungen.

Eine Win-Win-Situation für alle.

Seit 2019 unterstützt BRAX die Initiative Cotton 

made in Africa. Mit dem Kauf von BRAX Produkten, 

die mit Cotton made in Africa ausgezeichnet sind, 

leisten unsere Kund*innen einen wichtigen Beitrag 

für die Zukunft Afrikas sowie den Schutz der Natur 

in den Anbauregionen. 

© Martin J. Kielmann für CmiA

© Martin J. Kielmann für CmiA

cotton made in africa

Nachhaltige Produkte und Produktionsprozesse
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Der ökologische Anbau von Naturfasern vereint 

Tradition, Innovation und Wissenschaft. Dabei sind 

umweltschädliche Methoden, die im konventionel-

len Anbau üblich sind, verboten. Das ist besonders 

wichtig, da der nachhaltige Anbau die natürlichen 

Ressourcen schont und erhält. Der Verzicht von 

synthetischem Pflanzenschutz und Kunstdünger 

ist positiv für die Wasser- und Luftqualität und die 

Gesundheit der Landwirte. Da vor allem mit Regen-

wasser statt mit Frischwasser bewässert wird, re-

duziert sich der Wasserverbrauch im Vergleich zu 

konventionell angebauten Naturfasern. 

Im Jahr 2019 haben wir damit begonnen, die Ver-

edelung sämtlicher Denimhosen von BRAX auf 

nachhaltigere Verfahren umzustellen. Hierfür ver-

wenden wir den EIM Score des Veredelungsunter-

nehmens Jeanologia. EIM (Environmental Impact 

Measurement) ist die erste Software zur Um-

weltverträglichkeitsprüfung, die speziell für die 

Textilveredlungsbranche entwickelt wurde, um 

Wäschereien und Textilveredlern ein Werkzeug 

zur Verfügung zu stellen, mit dem sie nachhalti-

gere Prozesse aufbauen können. Der EIM Score 

beurteilt die Umwelteinflüsse der industriellen 

Jeans-Wäscherei und macht Nachhaltigkeit durch 

ein valides und vergleichbares Bewertungssystem 

messbar. In den Kategorien Wasser und Energie 

werden Verbrauchswerte ermittelt. Eingesetzte 

Chemikalien werden nach Risikokategorie auch 

unter Berücksichtigung der Mitarbeitergesund-

heit eingeteilt. Anschließend bewertet der EIM 

Score die Ergebnisse über ein Ampelsystem und 

stellt sie übersichtlich in den Farben Grün, Orange 

und Rot dar. Im Januar 2022 erreichten wir unser 

Ziel, 100 Prozent unserer Jeans mit dem grünen 

EIM Score für umweltschonende Veredelung aus-

zeichnen zu lassen. 

Nachhaltige Produkte und Produktionsprozesse

organic

EIM©-SCORE
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Um unser Engagement hinsichtlich des Einsatzes nachhaltiger Materia-

lien zu verstärken, haben wir uns im Jahr 2019 entschieden, die pflanz-

liche Faser TENCEL™ Lyocell in unser Produktport-folio aufzunehmen.  

TENCEL™ Lyocell ist ein auf Cellulose basierender natürlicher Baustein 

des aus zertifizierter Forstwirtschaft stammenden nachwachsenden  

Rohstoffs Holz. Charakteristisch für Cellulose ist ihre biologische  

Abbaubarkeit. Am Ende des Lebenszyklus können die Fasern daher wieder 

Teil des Ökosystems werden. Ihre natürlichen Abbauprodukte bilden den  

Boden, auf dem neue Pflanzen wachsen können. TENCEL™ - Fasern 

sind für ihren natürlichen Komfort und ihre gute Umweltverträglichkeit  

bekannt. Besonders ihre einzigartigen physikalischen Eigenschaften  

bewirken, dass Verbraucher*innen sie als besonders atmungsaktiv,  

hautfreundlich und widerstandsfähig wahrnehmen. 

Botanic
origin

sustainable
production

biodegradable

Nach erfolgreicher Einbindung der TENCEL™  

Fasern, haben wir unser Angebot im Jahr 2021 um 

Produkte aus einer weiteren cellulosebasierten 

Viskose-Faser erweitert. Sie wird unter Einhaltung 

hoher Umweltstandards aus zertifizierten, erneuer-

baren Holzquellen gewonnen und als LENZING™ 

ECOVERO™ Faser angeboten.

Der Herstellungsprozess der Viskose LENZING™ 

ECOVERO™ führt dank effizienterer Wassernutzung 

gegenüber herkömmlichen Herstellungsverfahren 

zu deutlich geringeren Belastungen der Umwelt. 

Diese Faser ist somit eine wertvolle Ergänzung zur 

Umstellung unserer Produkte auf nachhaltigere  

Materialien. 

Neben den genannten Fasern setzen wir auch  

andere Fasern mit nachhaltigen Merkmalen ein, 

ohne diese mit einem Siegel auszuloben. Dies hat 

den Hintergrund, dass wir uns in einer Konsoli-

dierungsphase befinden und genau abwägen, an  

welchen Stellen es für uns als mittelständisches 

Unternehmen sinnvoll ist, Initiativen von Standard- 

und Siegelgebern beizutreten.

Nachhaltige Produkte und Produktionsprozesse

TENCEL™ und LENZING™ ECOVERO™ 
von der Lenzing AG
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Um unseren Anspruchsgruppen gerecht zu wer-

den, verzichten wir aktuell auf den Einsatz einer 

klassischen Daunenfüllung in unseren Jacken.  

Zudem planen wir für unsere Zero Down Jacken 

sukzessiv recycelte Oberstoffe und Füllmaterialien  

einzuführen, die sowohl unseren hohen Qualitäts-

anforderungen als auch Nachhaltigkeitsaspekten 

genügen.

Bereits im Jahr 2020 haben wir uns dazu ent-

schlossen dem FUR FREE RETAILER PROGRAM 

(FFRP) beizutreten, um ein klares Zeichen für 

mehr Nachhaltigkeit und Tierschutz zu setzen 

und gleichzeitig unseren jahrelangen, konsequen-

ten Verzicht auf den Einsatz von Echtpelz in unse-

ren Produkten zu betonen. Das FFRP ist eine Ini-

tiative der Fur Free Alliance, die in über 25 Ländern 

Neben dem verantwortungsvollen Umgang mit 

Ressourcen durch den Einsatz innovativer Mate-

rialien und Produktionsprozesse entlang der Lie-

ferkette, stellen wir auch im Bereich der papier-

basierten Zutaten schrittweise auf nachhaltigere 

ressourcenschonende Alternativen um. Für Hang-

tags und Pocketplaster setzen wir zunehmend 

Papier aus verantwortungsvoller Forstwirtschaft 

ein. Bei den zur Verpackung unserer Produkte  

genutzten Polybags aus Kunststoff erhöhen wir 

den Recycling-Anteil. Außerdem beschäftigen wir 

uns mit den weiterreichenden Möglichkeiten zur 

Plastikvermeidung, um positive Veränderungen 

hinsichtlich des Umweltschutzes voranzutreiben.

Eine gute Lösung haben wir zum Beispiel für unsere 

Kleiderbügeln aus Plastik gefunden. Hier setzen wir 

« Ressourcen schonen – 
Zukunft sichern. »

auf das Konzept der Kreislaufwirtschaft. Eine spe-

ziell von uns beauftragte Firma holt die gebrauch-

ten Bügel bei unseren Geschäftskunden, unseren 

Factory-Outlet-Centern und unserem Logistik- 

zentrum ab. Anschließend sortiert und prüft sie  

diese manuell. Wiederverwendbare Bügel werden 

später erneut eingesetzt, defekte geschreddert. 

Das hierbei anfallende Granulat wird ebenso wie 

die Haken aus Metall, zur Neuproduktion von Bü-

geln genutzt. Im Jahr 2022 wurden 2.544.480 Bügel 

geprüft. Hiervon konnten knapp 85% (2.161.800 

Stück) wieder in den Produktionszyklus zurückge-

führt werden.

Ressourcensparende Konzepte

der Welt aktiv ist und mehr als 50 führende Tier- 

und Umweltschutzorganisationen mit Millionen 

Unterstützern vereint. Deutscher Repräsentant 

des Programms ist die Tierschutzorganisation 

„VIER PFOTEN – Stiftung für Tierschutz“. Weitere  

Informationen zum Programm finden Sie unter 

www.furfreeretailer.com.

Darüber hinaus bringen wir keine Produkte aus An-

gorawolle auf den Markt, da wir die verbreiteten, 

qualvollen Praktiken bei der Zucht, Haltung und 

Schur von Angorakaninchen ablehnen. Zudem ar-

beiten wir daran, Lederetiketten Schritt für Schritt 

gegen vegane Alternativen auszutauschen, um 

künftig ganz auf Etiketten tierischer Herkunft ver-

zichten zu können. 

Nachhaltige Produkte und Produktionsprozesse
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BRAX hält sich in allen Ländern, in denen das 

Unternehmen geschäftlich tätig ist, konsequent 

an die geltenden Rechtsnormen. Dies gilt selbst-

verständlich auch für die Auswirkungen von Pro-

dukten und Dienstleistungen auf Gesundheit 

und Sicherheit. Besondere Relevanz für unsere  

Qualitätssicherung haben unter anderem das 

deutsche Produktsicherheitsgesetz (ProdSG) und 

das deutsche Produkthaftungsgesetz (ProdHaftG)  

sowie die Textilkennzeichnungsverordnung (TKVo) 

der EU, die europäische Chemikalienverordnung  

REACh (Registration, Evaluation, Authorisation and 

Restriction of Chemicals) und die EU-POP-Verord-

nung (Stockholm Convention on Persistent Orga-

nic Pollutants). Wir zeichnen alle unsere Produkte 

gemäß der TKVo aus und überprüfen unsere Waren 

zusätzlich auf mögliche Gefährdungspotenziale. 

Entsprechend der Anforderungen, die sich aus der 

Pflicht zur Marktüberwachung und Gewährleistung 

der Produktsicherheit ergeben, trifft BRAX die er-

forderlichen Maßnahmen, um dafür Sorge zu tra-

gen, dass weder Mensch noch Umwelt Schaden 

nehmen können. Eine der Grundanforderungen, 

die wir durchgängig an unsere Produkte stellen, 

ist die Übereinstimmung mit der von uns defi-

nierten Restricted Substances List. Diese enthält 

alle in der Produktion und im Produkt verbotenen 

oder beschränkten Substanzen und geht weit über 

die deutschen und europäischen gesetzlichen An-

forderungen hinaus. 2022 gab es keinen einzigen 

Vorfall, bei dem die gesetzlichen Vorgaben nicht 

eingehalten wurden. Außerdem kam es in diesem 

Zeitraum zu keinerlei Beanstandungen aufgrund 

von auffälligen Schadstoffen in unseren Produkten. 

Darüber hinaus berücksichtigen wir freiwillige 

Informationen für unsere Verbraucher*innen 

bei der Gestaltung unserer Pflegeetiketten und  

informieren z.B. über den Ursprung der Ware, ge-

ben Ratschläge für die Pflege und nennen weitere 

Produktmerkmale.

Bei der Umsetzung der Rechtsnormen und unse-

rer eigenen Standards arbeiten wir eng und ver-

trauensvoll mit unseren Lieferanten zusammen. 

Diese verpflichten sich vertraglich dazu, bei sämt-

lichen Produkten, die an uns geliefert werden, alle 

gemäß unseren Vorgaben notwendigen Sicher-

heitsmaßnahmen anzuwenden. Deren Einhaltung 

wird von BRAX regelmäßig sowohl angekündigt als 

auch unangekündigt überprüft. Mehr hierzu im Ka-

pitel Verantwortung in der Lieferkette ab Seite 26.

Produktsicherheit

Nachhaltige Produkte und Produktionsprozesse
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Die Zufriedenheit der Menschen, die unsere Klei-

dung tragen, steht für uns an erster Stelle. Vertrauen 

in unser Unternehmen, eine hohe Identifikation mit 

unseren Produkten, Weiterempfehlungen und lang-

fristige Beziehungen bilden die Basis für unseren Ge-

schäftserfolg. Deshalb ist es wichtig, die Erwartun-

gen unserer Kund*innen genau zu verstehen. Um 

ihre Wünsche besser kennenzulernen und ihre Mei-

nungen zu erfahren, gehen wir verschiedene Wege: 

In erster Linie nutzen wir den persönlichen Kun-

denkontakt unserer geschulten Mitarbeiter*innen  

in den BRAX Stores und werten deren Erfahrungen 

aus. Darüber hinaus analysieren wir die Kommu-

nikation unseres Kundenservices via Telefon oder 

E-Mail. Jeden Monat beantwortet dieser durch-

schnittlich mehr als 3.900 Anrufe und 2.800 

E-Mails. Häufige Themen sind Anfragen zu Be-

stellungen und zu laufenden Marketingaktionen.  

Immer öfter nutzen unsere Kund*innen für ein  

solches Feedback auch das Kontaktformular auf 

unserer Webseite. Und sie zeigen sich zufrieden: 

Insgesamt 89 Prozent bewerteten unseren Kun-

denservice im Jahr 2022 als schnell, 92 Prozent als 

freundlich und 89 Prozent als kompetent. Weiterhin 

führen wir regelmäßige Kundenbefragungen durch, 

um das Sortiment stetig zu verbessern und an die 

Kundenbedürfnisse anzupassen. So waren 2022 

laut einer Befragung 98 Prozent unserer Kund*in-

nen mit der Qualität der Produkte zufrieden. Diese  

guten Ergebnisse nehmen wir als Ansporn, um bei 

der Umsetzung unserer hohen Ansprüche an unse-

re Produkte und Services künftig noch besser zu 

werden.

GESCHÄFTSFÜHRER 
MARKETING / VERTRIEB / PR

Neben der Digitalisierung ist das Thema Nachhal-

tigkeit aktuell das Thema der Bekleidungsbranche. 

Immer mehr Endverbraucher*innen erwarten heu-

te nachhaltigere Produkte. Sie zufriedenzustellen 

wird uns langfristig nur gelingen, wenn sich unsere 

Produkte neben Stilsicherheit und Komfort auch 

durch Nachhaltigkeit auszeichnen. Wir tragen 

diesem Rechnung, indem wir den Anteil der Blue 

Planet gelabelten Produkte weiter ausbauen und 

somit unser Unternehmen zukunftsfähig ausrich-

ten. Dabei fokussieren wir uns auf unsere Stärken 

und passen unser Handeln den sich ändernden 

Gegebenheiten an. Als Anbieter hochwertiger und 

langlebiger Produkte werden wir nur mit weiteren 

Anstrengungen die Wünsche des Marktes erfül-

len können. Der Anfang ist gemacht. Jetzt gilt es 

künftigen Herausforderung flexibel zu begegnen 

und unseren Kund*innen zu zeigen, worauf sie sich 

bei BRAX verlassen können.« BRAX FEEL GOOD –  

fühlen sie sich wohl.

Kundenzufriedenheit

Marc
Freyberg

« Mit nachhaltiger Qualität 
Kund*innen zufriedenstellen! »

Nachhaltige Produkte und Produktionsprozesse
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BRAX „Feel Good“! Dieses Motto verstehen wir 

nicht nur als ein Markenversprechen an unsere 

Kundschaft – es verpflichtet uns auch in der Per-

sonalarbeit unseres Unternehmens zu dem über-

geordneten Ziel, für zufriedene Mitarbeiter*innen 

zu sorgen. Dazu setzen wir uns auf allen Ebenen für 

einen wertschätzenden und respektvollen Umgang 

miteinander ein und fördern die Leistungs- und 

Lernbereitschaft unserer Beschäftigten, denn sie 

bilden die Grundlage für unseren Erfolg. Wir haben 

verstanden, dass Erfolge stets im ganzen Team er-

reicht werden – einem Team, das von unseren Pro-

dukten überzeugt ist und mit großem Know-how 

und Leistungsbereitschaft die Voraussetzung für 

ein stetig hohes Qualitätsniveau schafft. Zudem 

prägen Modernität, Leidenschaft und eine hohe 

Kundenorientierung unsere Arbeit. Um sie für alle 

transparent zu machen, haben wir sie in unseren 

Grundsätzen zur Unternehmensidentität sowie 

in den Führungsleitlinien und in den Corporate  

Behavior-Guidelines von BRAX verankert. Zugleich 

bieten wir unseren Mitarbeiter*innen mit diesen 

Leit- und Grundsätzen Orientierung für verantwor-

tungsvolles Handeln in unserem Unternehmen und 

darüber hinaus.

unsere
mitarbeiter

04.
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Technologische Umbrüche, gesellschaftliche Ver-

änderungen wie der demografische Wandel und die 

Covid-19-Pandemie: Mit diesen globalen Heraus-

forderungen verändern sich auch die Anforderun-

gen an unser Unternehmen. Um den stetig neuen 

Ansprüchen gerecht zu werden, müssen wir unse-

re Unternehmenskultur kontinuierlich weiterent- 

wickeln. Kernbestandteil hierfür ist ein koopera-

tiver Führungsstil, der die Eigeninitiative der Mit-

arbeiter*innen fördert. 

Unser Erfolg wird erst möglich durch das Engage-

ment, die Kreativität und die Kompetenz unserer 

Beschäftigten. Nur jene Mitarbeiter*innen, die 

sich im Unternehmen wohlfühlen und sich mit der 

Marke BRAX identifizieren, engagieren sich auch 

langfristig auf hohem Niveau. Bei BRAX nehmen 

wir deshalb die Anliegen der Mitarbeiter*innen 

sehr ernst und setzen uns dafür ein, dass die Freude 

an der Arbeit stets im Vordergrund steht. 

Eine bedeutende Herausforderung für unsere 

Personalarbeit ist der demografische Wandel, der 

es zunehmend erschwert, Mitarbeiter*innen und 

Know-how dauerhaft im Unternehmen zu halten. 

Diesem Thema stellen wir uns proaktiv und bieten 

moderne Lebens- und Arbeitsmodelle und bauen 

dabei auf eine von gegenseitigem Respekt und 

Transparenz geprägte Unternehmenskultur. Sie 

macht BRAX auch für künftige Mitarbeiter*innen 

attraktiv. Wir beteiligen uns außerdem an Jobmes-

sen und sprechen über gut platzierte Anzeigen so-

wie unser Karriereportal gezielt begeisterungsfähi-

ge, kreative Bewerber*innen mit neuen Ideen und 

Leidenschaft für Mode an.

Darüber hinaus unterstützen wir systematisch die 

Integration neuer Mitarbeiter*innen. Wir machen 

sie mit unseren Markenwerten, den Führungsleit- 

linien und Corporate Behavior-Guidelines sowie der 

Unternehmensidentität vertraut und bereiten sie 

auf ihre künftigen Aufgaben und Herausforderungen 

vor. Gleich zu Beginn lernen unsere Mitarbeiter* 

innen verschiedenste Bereiche im Unternehmen 

kennen. Dadurch können sie schon früh Kontakte 

innerhalb des Unternehmens knüpfen und sich ein 

internes Netzwerk aufbauen. Dieser Prozess stärkt 

außerdem generell die Kommunikationskultur bei 

BRAX.

Für das Wohlergehen unserer Beschäftigten 

übernehmen wir Verantwortung. Daher sind die 

Gesundheit und die Sicherheit aller BRAX Mit-

arbeiter*innen weitere Kernbestandteile unserer 

Personalarbeit. Sämtliche Arbeitsplätze entspre-

chen den ergonomischen Anforderungen. Zur  

Gewährleistung der Arbeitssicherheit arbeiten 

wir eng mit dem beauftragten Werksarztzentrum 

zusammen. Zudem kooperieren wir mit einem  

regionalen Anbieter der Arbeiterwohlfahrt e.V.  

und bieten unseren Mitarbeiter*innen ein Angebot 

der „Hilfe zur Selbsthilfe“ an. Durch diese, über-

wiegend telefonbasierte, Beratung möchten wir 

unserer Belegschaft insbesondere in individuellen 

Belastungssituationen eine Hilfestellung anbieten.

Die Leitlinien und deren Wirkung

f ü h r u n g s l e i t l i n i e n

›

›

›

›

›

Wir führen kooperativ und fördern 
und fordern die Eigenverantwortung der 

Mitarbeiter. Dabei sind wir klar,  
offen, verbindlich und nachvollziehbar. 

Wir leben die Vertrauenskultur.

Eigeninitiative und Motivation entstehen. 
Transparenz und aktive Kommunikation 

führen zur Identifikation mit BRAX. Unsere 
Mitarbeiter erleben uns als Berater, 

Coach und Sparringspartner.

Augenhöhe im Umgang miteinander ist 
selbstverständlich. Dies führt zu Selbst-
vertrauen, erlebter Wertschätzung und 

hohen Leistungen.

Der klare Verantwortungsbereich 
für jeden Einzelnen führt zu Handlungs-
sicherheit und Mut, Entscheidungen zu 

treffen. Zielklarheit sorgt für 
fokussiertes Arbeiten.

Feedback führt zur Reflexion des eigenen  
Verhaltens und der eigenen Leistung. 

Der kritische Dialog ist Ansporn 
zur Verbesserung. Individuelle Stärken 

und Potentiale werden genutzt, 
Talente bei BRAX gebunden.

Kontrolle ist selbstverständlich. 
Wir lernen aus Fehlern und sind offen 

für Veränderung. Die zu erzielenden 
Resultate stehen im Fokus.

Unser Umgang untereinander zeichnet  
sich aus durch Vertrauen, Respekt, Fairness 

und Achtung voreinander.

Jede Führungskraft entscheidet in ihrem  
Verantwortungsbereich im Rahmen der 

definierten Ziele und den gesetzten 
Rahmenbedingungen.

Wir nutzen den Feedbackprozess als 
Führungsinstrument und fördern den 
kritischen Dialog. Wir entwickeln aktiv 

unsere Mitarbeiter und fördern  
ihre Potentiale.

Wir analysieren und kontrollieren  
Prozesse und implementieren Lösungen.

Strategie & Steuerung

Unsere Mitarbeiter
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wir halten, was wir 
versprechen.
Durch Verbindlichkeit und Glaub-

würdigkeit bauen wir bei unseren 

Gesprächspartnern nachhaltig 

Vertrauen auf. Wir bekennen uns 

zu unseren Entscheidungen.

wir überzeugen durch 
professionalität. 
Wir handeln professionell und 

überzeugen mit hoher Fach- 

kompetenz. Dabei agieren wir am 

Puls der Zeit. Wir nutzen die Stärken 

des gesamten Teams und erreichen 

so gemeinsam bessere Resultate.

wir zeigen, dass wir brax 
sind.
Wir tragen selbstbewusst die 

aktuellen BRAX Produkte, 

insbesondere, wenn wir BRAX 

nach innen und außen 

repräsentieren. Gleichzeitig 

schätzen wir unsere Individualität 

und ergänzen bei Bedarf unsere 

Looks mit einzelnen Fremdteilen 

ohne sichtbare Logos.

wir begeistern mit  
unserer leidenschaft.
Wir haben eine hohe Identifikati-

on mit BRAX. Freude und Begeiste-

rung bei unseren Aufgaben sind 

uns wichtig. Wir sind authentisch 

und leben unsere positive Grund-

haltung.

wir vertreten selbstbe-
wusst 
unsere position.
Wir brennen für unsere Ziele und 

haben eine klare Haltung. Wir 

sind offen für die sichtweise 

unserer Kollegen und Partner 

und sind konstruktiv im Dialog. 

Wir freuen uns über offenes und 

wertschätzendes Feedback, um 

uns weiterzuentwickeln.

wir sind sympathische 
gewinner.
Mut und Tatkraft spornen uns zu 

Spitzenleistungen an. Wir sind 

umsetzungsstark und arbeiten 

fokussiert auf die wesentlichen 

Ziele hin. Wir überzeugen durch 

eine aktive Kommunikation und 

unsere positive Ausstrahlung.

wir denken und handeln 
lösungsorientiert. 
Unsere Kunden stehen für uns 

im Mittelpunkt. Wir erkennen 

Hindernisse auf unserem Weg und 

finden eigenständig die richtigen 

Lösungen.

wir leben vertrauens- 
volle partnerschaften. 
Auf unserem Weg zeigen wir 

Sensibilität und Empathie. Wir 

übernehmen Verantwortung für 

unseren gemeinsamen Erfolg. 

Durch unser Auftreten und 

vorausschauendes Handeln 

erzeugen wir Sympathie.

wir stehen für kontinuier- 
liche veränderung.
Wir haben Mut zur Veränderung 

und sind offen für Innovationen. 

Wir nehmen für unsere Entwick-

lung Fehler in Kauf und korrigie-

ren diese konsequent. Wir denken 

unternehmerisch und entschei-

den schnell.

Corporate Behavior Guidelines von brax

Unsere Mitarbeiter
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GESCHÄFTSLEITUNG PERSONAL

Wir nehmen die Zukunft unseres Unternehmens 

in die Hand: Auf vielfältige Art und Weise fördern 

wir die Zufriedenheit, die Leistungsfähigkeit und 

die Verbundenheit unserer Mitarbeiter*innen 

mit unserem Unternehmen. Nur mit zufriedenen,  

motivierten Beschäftigten kann uns ein effektives 

Personalmanagement gelingen. Unsere festge-

schriebenen Werte – stilsicher, leidenschaftlich, 

smart – leiten uns dabei. In diesem Sinne wollen 

wir nachhaltiger handeln und auch weiterhin als  

attraktiver Arbeitgeber wahrgenommen werden.

Vielfalt und Chancengleichheit sind zentrale  

Themen unserer Unternehmenskultur. So lag der 

Anteil der weiblichen Führungskräfte des BRAX-

Führungskreises im Jahr 2022 bei 51,7 Prozent. 

In dem 18-köpfigen Managementteam unseres 

Unternehmens sind vier Frauen vertreten, dies ent-

spricht einem Anteil von 22,2 Prozent. Es ist unser 

erklärtes Ziel, weitere qualifizierte Frauen auch in 

unser oberstes Leitungsgremium aufzunehmen.

Die Interessen unserer Mitarbeiter*innen werden 

von einem Betriebsrat gewahrt. 2022 hatte er 

sechs weibliche und sieben männliche Mitglieder, 

darunter auch der Betriebsratsvorsitzende. Sechs 

Betriebsratsmitglieder waren zwischen 31 und 50 

und sieben über 50 Jahre alt. Um die Belange von 

Mitarbeiter*innen mit Behinderung kümmerten 

sich im Jahr 2022 zwei Vertreter*innen. Der Ju-

gend- und Auszubildendenvertretung gehörten im 

Berichtsjahr 2 Frauen und ein Mann an.

führungsstruktur bei brax 2022 **

 anzahl frauen männer bis 30* 31-50* über 50*

 18 22,2 % 77,8 % 0,0 % 22,2 % 77,8 %
 143 51,7 % 48,3 % 1,4 % 37,8 % 60,8 %
 909 78,4 % 21,6 % 13,4 % 34,5 % 52,0 %

managementteam
führungskreis
mitarbeiter*innen

* Alter in Jahren     ** Werte entsprechen Mitarbeitern gesamt: Leineweber GmbH & Co. KG inkl. BRAX Store GmbH & Co. KG, 

BRAX Austria GmbH, BRAX Netherlands B.V., BRAX Switzerland GmbH, BRAX Denmark ApS, BRAX Belgium BVBA / Retail NV, 

BRAX VSD GmbH & Co. KG

Personalstruktur

UWE
hetberg

Unsere Mitarbeiter
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 vollzeit unbefristet vollzeit unbefristet

 61,8 % 93,1 % 88,8 % 91,0 %
 21,3 % 98,9 % 53,6 % 89,3 %
 32,4 % 94,1 % 100,0 % 100,0 %
 10,3 % 89,7 % 25,0 % 50,0 %
 33,3 % 100,0 % 100,0 % 100,0 %
100,0 %  100,0 % 100,0 % 100,0 %
 51,8 % 98,2 % 66,7 % 100,0 %
 0,0 % 66,7 % 100,0 % 100,0 %

leineweber*

BRAX store*

brax austria**

brax netherlands***

brax switzerland**

BRAX Denmark****

BRAX Belgium*****

BRAX VSD*

Betrachtung der Mitarbeiter*innen ohne Auszubildende
* GmbH & Co. KG     ** GmbH     *** B.V.     **** ApS     ***** BVBA / Retail NV

 frauen männer

ANZAHL AN VOLLZEIT- UND UNBEFRISTETEN VERTRÄGEN 2022

personalstruktur 2022

 636 403 233 81,13 %
 291 263 28 96,91 %
 36 34 2 83,33 %
 33 29 4 87,88 %
 5 3 2 20,00 %
 4 2 2 0,00 %
 59 56 3 91,53 %
 6 3 3 83,33 %
 1.070 793 277 85,70 %

leineweber*

BRAX store* 

brax austria**

brax netherlands***

brax switzerland**

BRAX Denmark****

BRAX Belgium*****

BRAX VSD*

gesamt

Anzahl Jahresende inkl. Auszubildende und Mitarbeiter*innen in Elternzeit 
* GmbH & Co. KG     ** GmbH     *** B.V.     **** ApS     ***** BVBA / Retail NV   

Tarifgebundene oder Tariforientierte Verträge
 MITARBEITER FRAUEN MÄNNER 

 53 8,8 % 64,2 %
 71 24,5 % 84,5 %
 6 16,7 % 100,0%
 6 12,8 % 66,7 %
 0 0,0 % 0,0 %
 1 24,0 % 100,0 %
 7 11,9 % 85,7 %
 1 16,7 % 100,0 %
 145    

leineweber*

BRAX store* 

brax austria**

brax netherlands***

brax switzerland**

BRAX Denmark****

BRAX Belgium*****

BRAX VSD*

gesamt

neueinstellungen 2022
Köpfe Jahresende inkl. Auszubildende und Mitarbeiter*innen in Elternzeit

* GmbH & Co. KG     ** GmbH     *** B.V.     **** ApS     ***** BVBA / Retail NV

fluktuation und renteneintritte 2022

 
fluktuatioN (*)

fluktuations
quote renteneintritte

 29 4,6 % 1 
 47 16,2 % 8
 6 16,7 % 0
 7 21,2 % 1
 0 0,0 % 0
 0 0,0 % 0
 10 16,9 % 0
 0 0,0 % 0
 99    

leineweber*

BRAX store*

brax austria**

brax netherlands***

brax switzerland**

BRAX Denmark****

BRAX Belgium*****

BRAX VSD*

gesamt

* GmbH & Co. KG     ** GmbH     *** B.V.     **** ApS     ***** BVBA / Retail NV 
(*) Auslauf von Zeitverträgen, Arbeitgeber- und Arbeitnehmer*innenkündigungen.

Neueinstellung
(Köpfe Jahresende) Neueinstellung

Anteil weibliche
Neueinstellung

Unsere Mitarbeiter
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Die berufliche Erstausbildung hat bei BRAX jahr-

zehntelange Tradition. Sie bietet uns die Möglichkeit 

aus einem Pool erstklassiger Mitarbeiter*innen zu 

schöpfen, bei denen die Identifikation mit unserem 

Unternehmen kontinuierlich gewachsen ist. Wir 

freuen uns, dass ein großer Teil unserer heutigen 

Belegschaft seine berufliche Laufbahn bei BRAX 

begonnen hat. Unser Ausbildungskonzept spornt 

die Mitarbeiter*innen zu guten Leistungen an und 

ist die Basis für ihren – und unseren – zukünftigen 

Erfolg. Wir stellen außerdem schon früh den Kon-

takt zu potenziellen Nachwuchskräften außerhalb 

unseres Unternehmens her. Dazu kooperieren wir 

intensiv mit verschiedenen örtlichen Schulen und 

arbeiten in der Region, aber auch deutschlandweit, 

eng mit Hochschulen zusammen, die branchen-

bezogene Studienangebote bereithalten. Als einer 

der größten Arbeitgeber Herfords hat BRAX eine 

besondere soziale Verpflichtung in der Region Ost-

westfalen-Lippe, der wir mit unserem Engagement 

in der Berufsausbildung gerne nachkommen. Jähr-

lich ermöglichen wir 10 bis 14 Auszubildenden 

und je nach Möglichkeit Praktikant*innen und 

Trainees den Start in eine erfolgreiche Karriere in 

der Bekleidungsindustrie. Im Berichtsjahr beschäf-

tigten wir 34 Auszubildende. Dies entspricht einer 

Ausbildungsquote von 5,6 Prozent. Zudem be-

schäftigten wir im Jahr 2022 insgesamt vier Prakti-

kant*innen im Rahmen eines Studiums. 

Bei der Ausbildung zu Industriekaufleuten,  

Textil- und Modeschneider*innen, Einzelhandels-

kaufleuten, Mediengestalter*innen, Kaufleuten 

für E-Commerce, Fachkräften für Lagerlogis-

tik, Elektroniker*innen für Betriebstechnik und 

Fachinformatiker*innen für Systemintegration, 

für Anwendungsentwicklung und Daten- und 

Prozessanalyse legen wir großen Wert darauf, 

unseren Nachwuchs weit über die Ausbildungs-

anforderungen hinaus zu qualifizieren. Im Rah-

men von dualen Studiengängen können unsere 

jungen Kolleg*innen die praktische Ausbildung mit 

einem parallelen Studium (Abschluss: Bachelor of 

Arts) verbinden. Im Berichtsjahr gab es zwei dua-

le Studierende. Dabei ermöglicht es die moderne 

und vielseitige Ausrichtung des Unternehmens, 

die Auszubildenden in viele interessante und pra-

xisbezogene Prozesse und Projekte einzubinden, 

etwa bei der Organisation und Durchführung von 

Kundenevents. Bereits während der Ausbildung 

kann sich unser Nachwuchs durch Weiterbildungs-

maßnahmen auf eine spätere Spezialisierung vor-

bereiten.

personalentwicklung bei brax

Arbeits- 
sicherheit/ 

Gesund-
heitsschutz

persönlichkeitsent-
wicklung

sozial-
kompetenz- 
trainings

individuell  
begleitete personal-

entwicklungs- 
maßnahmen

kommunikations- 
seminare

Technische Neuerungen, voranschreitende Digi-

talisierung, Internationalisierung und gestiegene 

Erwartungen der Kund*innen stellen sehr hohe An-

sprüche an die Fachkenntnisse und die Flexibilität 

jeder einzelnen Mitarbeiterin und jedes einzelnen 

Mitarbeiters. Angesichts des ständigen Wandels ist 

es eine unserer wichtigsten Aufgaben, unsere Mit-

arbeiter*innen aktiv auf neue Anforderungen vor-

zubereiten. Wir wissen: Der Schlüssel zum Erfolg 

ist eine gezielte und vorausschauende Personalent-

wicklung. Deshalb sind fachspezifische Schulungen, 

Besuche externer Veranstaltungen, EDV-Seminare 

und Sprachtrainings bei BRAX eine Selbstverständ-

lichkeit. Berufseinsteiger*innen können sich von  

unseren Personalentwickler*innen bei Fragen zu 

einem nebenberuflichen Studium Unterstützung 

team- 
entwicklung

führungs-
kräfte- 

entwicklung

Aus- und Weiterbildung

Unsere Mitarbeiter
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holen und sich individuell zu ihrer Karriereplanung 

beraten lassen. Zu unserem Portfolio gehören 

außerdem Seminare und Coachings, mit denen 

wir die persönliche Entwicklung unserer Mitarbei-

ter*innen ihrem Bedarf entsprechend fördern. 

Hierzu zählen wir die Inhalte aus der unten ab-

gebildeten Grafik. Darüber hinaus haben wir im  

Berichtsjahr erkannt, wie wichtig es ist, unsere Füh-

rungskräfte darin zu unterstützen, die für unseren 

Unternehmenserfolg zentralen Führungsleitlinien 

umzusetzen und ihre Kompetenzen entsprechend 

weiterzuentwickeln. Für alle genannten Maßnah-

men bieten unsere Personalentwickler*innen den 

Teilnehmenden eine individuelle Begleitung. 

Damit stellen wir uns jeden Tag aufs Neue den ver-

schiedenen Erwartungen unserer Beschäftigten und 

den Anforderungen an ein modernes und leistungs-

orientiertes Bekleidungsunternehmen. Im Jahr 2022 

konnten wir insgesamt 976,5 Schulungstage ver-

teilt auf 576 Teilnehmer*innen erfolgreich durch- 

führen. 

Die Work-Life-Balance – das Gleichgewicht zwi-

schen Arbeitsleben und privaten Belangen – muss 

stimmen, um als Arbeitgeber attraktiv zu bleiben 

und Mitarbeiter*innen langfristig ans Unterneh-

men zu binden. Deshalb unterstützen wir unsere 

Beschäftigten dabei, Berufliches und Privates in 

Einklang zu bringen. Beispielsweise helfen Mit-

arbeiter*innen des Personalwesens ihnen in Zu-

sammenarbeit mit der Arbeiterwohlfahrt bei der 

Vermittlung von Kinderbetreuungsplätzen oder 

stehen ihnen bei Fragen zur Betreuung pflegebe-

dürftiger Angehöriger beratend und unterstützend 

zur Seite. Während der Covid-19-Pandemie arbei-

teten viele unserer Beschäftigten im Homeoffice. 

Die positiven Erfahrungen dieser Zeit haben uns 

dazu bewogen, weiterhin einen Homeoffice-Tag in 

der Woche anzubieten

Wir sorgen außerdem für einen fließenden Über-

gang zwischen Arbeitsleben und Freizeitgestaltung, 

um den Zusammenhalt unter den Kolleg*innen zu 

stärken. So fördern wir gemeinsame außerbetrieb-

liche Aktivitäten wie die Teilnahme an Sport- oder 

gesellschaftlichen Veranstaltungen und organisie-

ren, Mitarbeiterevents. Im Berichtsjahr konnten 

leider pandemiebedingt nur wenige Veranstaltun-

gen stattfinden. Dies waren unter anderem ein 

Sommer-Grill-Event und eine Jubiläumsfeier auf 

unserem Firmengelände. Zudem konnten sport- 

liche Veranstaltungen wie „Mit dem Rad zur Arbeit“ 

und der in digitaler Form umgesetzte „widufix lauf“ 

(Laufen für Ausbildung im Kreis Herford – Initia-

tive Wirtschaftsstandort Kreis Herford e.V.) statt- 

finden. Unser Engagement zahlt sich aus: Eine  

geringe Fluktuation und lange Betriebszugehörig-

keit vieler unserer Mitarbeiter*innen bewerten wir 

als Indiz für den hohen Grad ihrer Zufriedenheit.

Work - Life - Balance

Unsere Mitarbeiter
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gri-standard Mitteilung seite Auslassung

GRI 102: Allgemeine
Angaben 2016

1. Organisationsprofil 
102-1 Name des Unternehmens
102-2 Aktivitäten, Marken, Produkte und Dienstleistungen
102-3 Hauptsitz des Unternehmens
102-4 Betriebsstätten
102-5 Eigentumsverhältnisse und Rechtsform
102-6 Belieferte Märkte
102-7 Größe des Unternehmens
102-8 Informationen zu Angestellten und sonstigen Mitarbeitenden
102-9 Lieferkette
102-10 Signifikante Änderungen im Unternehmen und seiner Lieferkette
102-11 Vorsorgeprinzip- oder maßnahmen
102-12 Externe Initiativen
102-13 Mitgliedschaften in Verbänden und Interessengruppen

2. Strategie
102-14 Statement der Entscheidungsträger

3. Ethik und Integrität
102-16 Werte, Richtlinien, Standards und Verhaltensnormen

4. Unternehmensführung
102-18 Führungsstruktur

5. Einbeziehung von Stakeholdern
102-40 Liste der Stakeholder-Gruppen
102-41 Tarifverhandlungsvereinbarungen
102-42 Ermittlung und Auswahl der Stakeholder
102-43 Ansatz für die Einbeziehung von Stakeholdern
102-44 Schlüsselthemen und hervorgebrachte Anliegen 

6. Vorgehensweise bei der Berichterstattung
102-45 Entitäten, die in den Konzernabschlüssen erwähnt werden 
102-46 Bestimmung des Berichtsinhalts und Themenabgrenzung
102-47 Liste der wesentlichen Themen
102-48 Neuformulierung von Informationen
102-49 Änderungen bei der Berichterstattung
102-50 Berichtszeitraum
102-51 Datum des aktuellsten Berichts
102-52 Berichtszyklus
102-53 Kontaktangaben bei Fragen zum Bericht
102-54 Erklärung zur Berichterstattung in Übereinstimmung mit den GRI-Standards
102-55 GRI-Inhaltsindex
102-56Externe Prüfung

8, 13, 14, 76 
13-16
13-14, 44, 70, 76
14, 26-27
14
15
13, 15, 16, 18, 67
67-69
23
14-15, 26, 33
4-5, 42-56
16-17
16-17

4-5

29, 63-64

14, 20-21, 63, 67

10
68
10-12
10-12
11-12

14-15
10-12
11
nicht anwendbar
nicht anwendbar
74
74
74
76
8, 74
74-75
nicht anwendbar

gri inhaltsindex

Der vorliegende Nachhaltigkeitsbericht bezieht sich auf das Geschäftsjahr 

2022 mit Beginn 1. Januar 2022 und Ende 31. Dezember 2022. Redaktions-

schluss des Berichts war der 30. April 2023. 

Die in diesem Bericht angegebenen Zahlen und Fakten gelten, wenn nicht 

anders angegeben, für das Geschäftsjahr 2022. Die Informationen zu den 

verschiedenen Projekten wurden bis zum Redaktionsschluss aktualisiert, 

sodass der jüngste Status der Projekte abgebildet werden konnte. 

Die Informationen in diesem Bericht beziehen sich auf die Aktivitäten der 

Leineweber GmbH & Co. KG mit Sitz in Herford und ihrer Tochtergesell-

schaften (s. S. 14), zusammenfassend als BRAX bezeichnet. Die Bericht-

erstattung erfolgt jährlich; alle zwei Jahre in Form einer Aktualisierung der 

Kennzahlen.

Der vorliegende Bericht wurde in Übereinstimmung mit den GRI-Standards 

der Global Reporting Initiative (GRI) in der Kernoption erstellt.

brax gri-standard seite Auslassung
wesentliche themen

103-1 Erklärung der wesentlichen Themen und ihre Abgrenzung 
103-2 Der Managementansatz und seine Komponenten
103-3 Prüfung des Managementansatzes
201-1 Direkt erwirtschafteter und verteilter wirtschaftlicher Wert

103-1 Erklärung der wesentlichen Themen und ihre Abgrenzung 
103-2 Der Managementansatz und seine Komponenten
103-3 Prüfung des Managementansatzes

QA-1 Rücksendungen von Oberstoff
QA-2 Interne Testergebnisse - Produkte II. Wahl
QA-3 Interne Testergebnisse - Produkte III. Wahl
QA-4 Kundenbeschwerden

103-1 Erklärung der wesentlichen Themen und ihre Abgrenzung 
103-2 Der Managementansatz und seine Komponenten
103-3 Prüfung des Managementansatzes
417-1 Anforderungen für die Produkt- und Dienstleistungs-
  informationen und Kennzeichnung
417-2 Verstöße im Zusammenhang mit den Produkt- und 
  Dienstleistungsinformationen und der Kennzeichnung

CS-1 Ergebnisse von Umfragen zur Kundenzufriedenheit

103-1 Erklärung der wesentlichen Themen und ihre Abgrenzung 
103-2 Der Managementansatz und seine Komponenten
103-3 Prüfung des Managementansatzes
401-1 Neu eingestellt Angestellte und Angestelltenfluktuation

404-1 Durchschnittliche Stundenzahl für Aus- und Weiterbildung 
  pro Jahr und Angestelltem
404-2 Programme zur Verbesserung der Kompetenzen der 
  Angestellten und zur Übergangshilfe
405-1 Vielfalt in Leistungsorganen und 
  der Angestellten

ES-1 Corporate Behavior Gudelines
ES-2 Programme zur Weiterbildung und Unterstützung der 
 dauerhaften Beschäftigungsfähigkeit von Arbeitnehmern

103-1 Erklärung der wesentlichen Themen und ihre Abgrenzung 
103-2 Der Managementansatz und seine Komponenten
103-3 Prüfung des Managementansatzes
414-1 Neue Lieferanten, die anhand von sozialen Kriterien 
  überprüft wurden

SR-1 Verhaltenskodex (Inhalt und Umgang)
SR-2 Zuständigkeiten für die Einhaltung des Verhaltenskodex
SR-3 Prozess der Konformitätsprüfung
SR-4 Grundsätze zur Lieferantenauswahl, Verwaltung oder Kündigung
SR-5 Prozentsatz der Lieferanten mit gültigem / bestandenem 
 Auditergebnis
SR-6 Ergebnisse gültiger Audits

103-1 Erklärung der wesentlichen Themen und ihre Abgrenzung 
103-2 Der Managementansatz und seine Komponenten
103-3 Prüfung des Managementansatzes
416-1 Beurteilung der Auswirkungen verschiedener Produkt- und  
   Dienstleistungskategorien auf die Gesundheit und Sicherheit

103-1 Erklärung der wesentlichen Themen und ihre Abgrenzung 
103-2 Der Managementansatz und seine Komponenten
103-3 Prüfung des Managementansatzes
308-1 Neue Lieferanten, die anhand von Umweltkriterien 
  überprüft werden

ER-1 Prozess Umweltstandards in der Lieferkette
ER-2 nachhaltige Produktionsverfahren

103-1 Erklärung der wesentlichen Themen und ihre Abgrenzung 
103-2 Der Managementansatz und seine Komponenten
103-3 Prüfung des Managementansatzes

PS-1 Werte und Grundsätze zur Beschaffungsstrategie 

4-5, 8-13
4-5, 8-13
4-5, 8-13
15, 18

44-45
44-45
44-45

44-45
45
45
45

58-59
58-59
58-59
56

56

58

62-64
62-64
62-64
69

72

70-72

67-69

64
70-73

26-27
26-27
26-27
33

29, 33
28-33
28-34
28-35
33

33

44-45, 56
44-45, 56
44-45, 56
44-45, 56

24-28, 35
24-28, 35
24-28, 35
35, 56

35
44-55

44-45
44-45
44-45

8, 20-21, 24-35

Mitteilung

GRI 103: Management- 
ansatz 2016

GRI 201: Wirtschaftliche 
Leistung 2016

GRI 103: Management- 
ansatz 2016

eigene Gesichtspunkte:

GRI 103: Managementansatz 
2016

GRI 417: Marketing und 
Kennzeichnung 2016

eigene Gesichtspunkte:

GRI 103: Management- 
ansatz 2016

GRI 401: Einsatz von 
Arbeitskräften 2016
GRI 404: Aus- und 
Weiterbildung 2016

GRI 405: Vielfalt und 
Chancengleichheit 2016

eigene Gesichtspunkte:

GRI 103: Managementansatz 
2016

GRI 414: Soziale Bewertung 
der Lieferanten 2016

eigene Gesichtspunkte:

GRI 103: Managementansatz 
2016

GRI 416: Kundensicherheit 
und Kundengesundheit 2016

GRI 103: Managementansatz 
2016

GRI 308: Umweltbewertung 
der Lieferanten 2016

eigene Gesichtspunkte:

GRI 103: Managementansatz 
2016

eigene Gesichtspunkte:

Wirtschaftliche Leistung

Qualitätssicherung

Kundenzufriedenheit

Mitarbeiterzufriedenheit 
und Loyalität

Soziale Verantwortung in 
der Lieferkette

Gesundheit und Sicherheit 
unserer Kunden

Umweltverantwortung

Beschaffungsstrategie

417-1 b: Information nicht 
verfügbar

201-1 a., ii.,iii. - Vertraulich-
keitsbeschränkungen 

404-1 Daten zu Geschlecht und 
Beschäftigungsart werden nicht 
erhoben
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UNSER BESONDERER DANK 
gilt allen Beteiligten, die bei 
der Erstellung dieses Berichts 
mitgeholfen haben:

Unsere Endverbraucher*innen, 
unsere Geschäftskunden, unsere  
Lieferanten und Dienstleister 
und natürlich unsere Mitarbei-
ter*innen und Gesellschafter.

kontakt / herausgeber
Sie haben Fragen oder Anregungen rund  

um das Thema Nachhaltigkeit bei BRAX? 

Dann nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf.  

Sie erreichen uns per E-Mail, telefonisch oder 

auf dem Postweg. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Herausgeber: Leineweber GmbH & Co. KG

Wittekindstr. 16-18 · D 32051 Herford

Tel.: +49 (0)5221-592-0 

Fax: +49 (0)5221-592-444

www.brax.com  

E-Mail: nachhaltigkeit-sustainability@brax.com 

Bei Fragen zu unseren Produkten, Ihrer  

Bestellung oder Reklamationen wenden Sie sich 

gerne direkt an unseren 

Kundenservice: info@brax.com
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